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www.radio-hebel.de

Kompetenz in Service und Technik.
GINSHEIM • Schillerstr. 11 • Tel. 06144-31444

Ihr

Nebenkostenprivileg
im Kabelfernsehen fällt am 1. Juli 2024 weg

Wir haben für Sie die Alternativen:

• T-Magenta TV
• SAT-TV
• DVB-T2 (Freenet)
• Einzelvertrag Vodafone

Wir informieren Sie gerne

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Propan Lagerverkauf

Power Drive Transporte
Dresdener Strasse 18
(hinter ALDI/REWE)
65474 Bischofsheim
Tel: 06144 - 469 21 69
info@power-drive.eu
www.power-drive.eu

Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr + Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Füllung 
5 kg

Füllung 
11 kg

jede 11. Füllung gratis

Optik Rauch
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
www.rauch-optik.de

Die neuesten
Trends entdecken

Polarisierende Sonnenschutz-
gläser in Ihrer Sehstärke.

Lust auf
 Sonne?

3/
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24Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de
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Offene Tür und offene 
Ohren

Grüne GiGu – Fragen? Anregungen? 
Diskussionsbedarf? Bei den Grünen 
in Ginsheim-Gustavsburg gibt es 
künftig eine monatliche Sprechstun-
de mit Mitgliedern der Stadtverord-
netenfraktion und des Ortsverbands 
im frisch eingeweihten Raum im 
Haus der Vereine. Bürgerinnen und 
Bürger können dort Informationen 
erhalten, Anliegen vorbringen oder 
einfach nur ins Gespräch kommen. 
Die neue Reihe „Grüne im Ort“ star-
tet am Montag, 01. Juli, von 17 bis 19 
Uhr im Haus der Vereine, Pestalozzi-
straße 10. Weitere Termine folgen.

Veranstaltungskalender auf Seite 9+10Da kann man schon mal den Kopf verlieren

Kinderfest, Feuerwehr und ... bei GiGu to go Frühstück & Shoppen am Ballou-Platz

Ausstellungen, Konzerte, Heimatge-
schichte und vieles mehr. Im »Kul-
turCheck Mainspitze« habt ihr mit die-
ser Zeitung alle Veranstaltungstermine 
in Bischofsheim, Ginsheim und Gustavs-
burg im Blick. Die Events im Juli und Au-
gust findet ihr auf den Seiten 9 und 10. 
Infos und Eintragung: www.neuesaus-
dermainspitze.de/kulturcheck 

 – schreibt Leserin Gerti Kirchner über 
die Storcheneltern, die mit ihrem Nach-
wuchs auf dem Strommast am Damm 
Richtung Schwarzbach-Sperrwerk 
wohnen. Am 11. Juni gelang ihr die-
ser Schnappschuss vom Storchennest. 
NAMS meint: Symbolträchtiges Fami-
lienfoto für junge Paare, die in Sachen 
Nachwuchs hoch hinaus wollen.

Neue Folge der TV-Sendung über die 
Mainspitze auf Rhein-Main TV: Am 
Sonntag, den 30.06., setzt um 19:15 Uhr 
Moderator Axel S. wieder Institutionen, 
Happenings und Persönlichkeiten in Bi-
schofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 
in Szene.  GiGu to go ist auch in der Me-
diathek (www.gigutogo.de) und über 
Social Media (#gigutogo) erreichbar.

Kindersachen für Schnäppchenjäger: 
25 Flohmarktstände bieten am Sonntag, 
den 30.06., von 10 bis 13 Uhr Spielzeu-
ge, Babysachen und Kinderkleidung 
vorm Rotznäschen Eltern-Kind-Café auf 
dem Ballou-Platz in Ginsheim an. Lecker 
wirds auch: Frühstücksplatten, Kaffee 
und Teespezialitäten gibts in gewohnt 
guter Qualität vom Rothnäschen-Team.

Foto: Klaus Friedrich 

Internationales Kinderfest – Eintritt frei

Gutes Wetter wünschen sich die Mit-
arbeiter der Bischofsheimer Gemein-
deverwaltung für Samstag, den 6. Juli. 
Von 13 bis 19 Uhr heißt es „Integra-
tion durch Sport, Musik und Kultur“ 
beim 3. internationalen Kinderfest auf 
dem Friedrich-Ebert-Platz. 
„Wir möchten, dass die Kinder aktiv 
werden“, betont Dietmar Zaia von der 
Bischofsheimer Kulturverwaltung. 
Eine Riesenrutsche, Klettertrum, 
Slackline, ein interaktives Basket-

ballspiel, ein Bühnenprogramm mit 
insgesamt 130 Kindern, Jugendlichen 
und der Artistik-Gruppe Hammer am 
Strand bietet das Happening im Rah-
men des Bischemer Kultursommers. 
Der Eintritt ist frei und für Essen und 
Trinken ist gesorgt. „Wir freuen uns, 
dass bei diesem Fest Kinder einen 
besonderen Stellenwert haben“, sagt 
Bürgermeisterin Lisa Gößwein. 
Weitere Informationen unter
www.bischemer-kultursommer.de.

Erfolgreicher Flohmarkt in 
der „Unnergass“

Garagen-Flohmarkt-Team Bischofs-
heim – Der Juni-Flohmarkt in der 
„Unnergass“ erbrachte auch aufgrund 
zahlreicher großzügiger Spenden ei-
nen Erlös von über 2.000 Euro, der wie 
angekündigt weitergereicht wurde. 
Maßgeblich zum Erfolg beigetragen ha-
ben auch die 20 gespendeten Kuchen 
und Torten, für die sich das Flohmarkt-
Team herzlich bedankt. Unser Dank gilt 
auch Pfarrer Bardo Haus, der mit einem 
Segensgebet den Flohmarkt eröffnete. 
Der nächste Garagen-Flohmarkt fin-
det am Freitag, dem 05.07., von 10 
bis 18 Uhr statt. Damit unser Ange-
bot weiter attraktiv bleibt, freuen 
wir uns über Sachspenden, die wir 
wieder einer sinnvollen Verwendung 
zuführen können. 
Während der Ferienzeit legt auch das 
Garagenflohmarkt-Team eine Som-
merpause ein. Nach der Bischemer 
Kerb geht es dann im Rahmen des 
Höfe-Flohmarkts am Sonntag, dem 8. 
September, gut erholt mit voller Kraft 
weiter.

Bücher-Flohmarkt-
Ausverkauf

Bücherei Bischofsheim – Da der 
Open-Air-Bücherflohmarkt am ver-
gangenen Freitag buchstäblich ins 
Wasser gefallen ist, bietet die Büche-
rei in der Schulstraße 32 ab sofort im 
Erdgeschoss die geretteten Bücher, 
DVDs und Hörbücher zum Stückpreis 
von 0,50 Euro an.
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11:00 Uhr Mini-Gottesdienst im 
Pfarrsaal unter der Kirche (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi) 
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ver-
abschiedung unserer Gemeinde-
referentin Christine Ganß (Kostheim, 
Maria Hilf)

Montag, 08.07.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 09.07.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 11.07.2024
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Samstag, 29.06.2024
10:00 Uhr KulturKirche – Yoga in der 
Kirche (Bi)
15:00 Uhr Mainspitzweites Tauf-
fest; Pfrn. Schneider-Oelkers u. Pfrn. 
Meckbach (Bau)

Sonntag, 30.06.2024 
10:30 Uhr Kindergottesdienst; Kigo-
Team (Bi)

Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 29.06.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestal-
tet von den Ministranten der Pfarr-
gruppe (Gu)

Sonntag, 30.06.2024
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Montag, 01.07.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi) / 19:00 
Uhr Requiem für die Verstorbenen 
des vergangenen Monats (Gi)

Dienstag, 02.07.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 04.07.2024, Jahrestag 
der Weihe des Domes zu Mainz
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Freitag, 05.07.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 06.07.2024
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 07.07.2024
09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Astrid 
Buchal (Bi)

… über Karussells, Jugendsünden und über das 
Älterwerden
Wer kennt sie nicht, die Kinderkarussells bei den 
Sommerfesten unserer Heimat. Sie drehen sich 
unentwegt, angetrieben von einem Elektromo-
tor. Wo man sich früher auf Holzpferdchen set-
zen konnte, imponieren heute Polizei- oder 
Feuerwehrautos neben Motorrädern oder 
einer Mini-Straßenbahn. Alles ist so konstru-
iert, dass Kinder nicht stürzen können, wohl 
aber bei je einer Umdrehung den Eltern kräf-
tig zuwinken, was ihren Mut und ihre Freude nur 
stärkt. Alles dreht sich um die eigene Mitte. Das ist gut 
für die Entwicklung des Kindes und der Gleichgewichtssinn 
profitiert ebenso.  Übel wird es den Kindern kaum, wohl aber den Eltern, die 
Bange sind, dass ja nichts passiert. Manche Väter scheuen sich nicht, ihre klei-
nen Prinzessinnen sogar auf dem Karussell zu begleiten. Die Kinder genießen 
diese ersten spielerischen Freiheiten.
Steilkurven und 100 Meter tiefe Abgründe finden wir beim Achterbahnfah-
ren. Es sind dies die Publikumsmagneten. Es werden saftige Eintrittspreise 
gezahlt. „Angst“ hat eben seinen Preis. Und schon sitzt man im „Todes“-Zug. 
Der Körper wird in den Sitz gepresst. Und innerhalb von 2,5 Sekunden auf 100 
Stundenkilometer beschleunigt. Schreien ist angesagt. Dann folgt der Looping 
und das gestresste Hirnorgan hat schon jeden Sinn für oben und unten ver-
loren. Ganze Hormonregister werden ausgeschüttet. Die Doppel-Dutzend 
Passagiere im Zug der Achterbahn sind am Kreischen. Die Mitfahrenden ha-
ben den „Thrill“ (Nervenkitzel) genossen und anderen wird es schon beim 
Zuschauen schlecht. „Speed“-Zellen werden gefordert. 

Mich verwirren eher diese Dinge. Es reicht mir schon, wenn ich in Bahnhö-
fen im Zug sitzend nicht sofort mitbekomme, ob es nun mein eigener Zug ist, 
der losfährt, oder der Zug am Gleis gegenüber. Ich denke, ähnlich verwirrende 
Signale erhält unser „Navigationssystem“ bei einer Achterbahnfahrt, bei der 
die Muskeln melden, dass der Körper sitzt, die Augen aber eindeutige Signale 
eines Höllenritts senden. Junge Menschen empfinden es als Erfolg, wenn sie 
ihre eigenen Grenzen überschreiten und ihre Ängste überwinden. Die Beloh-
nung nach dem Höllenritt in Form von Endorphinen und anderen Glückshor-
monen, scheint sich jedenfalls zu lohnen. „Eine Jugendsünde wäre es, wenn 
man jung ist und diese Zeit verpasst“, so las ich das irgendwann einmal in 
einer kleinen Zitaten-Sammlung.
Noch zutreffender hat es Dom Helder Camara (1909–1999) in einem „Gebet 
für die Jugendlichen“ geschrieben: Hilf, o Gott, den Jungen! / Sie verfügen über 
den unerschöpflichen Reichtum der Zukunft. / Sie sind Meister des Enthu-
siasmus und der Hoffnung. / Sie dürsten danach, in einer Welt ohne Unter-
menschen und Übermenschen zu leben. / Die Welt hat ihn nötig, diesen wun-
derbaren Reichtum, der Jugend heißt. / … Und lass sie vor der schlimmsten 
Gefahr gefeit sein, vor der Gefahr sich einzurichten, das Feuer zu verlieren, 
im Innern schon alt, nur noch äußerlich jung zu sein“. Dom Helder Camara ge-
hörte zu den mutigsten und bedeutendsten Menschenrechtlern des 20. Jahr-
hunderts. Er war Priester und Prophet zugleich. Immer auf der Lebenssuche!
„Im Innern schon älter, nur noch äußerlich jünger zu sein“, das ist ein großes 
Problem. Warum? Es könnte sich nämlich Folgendes kumulieren: unsere emo-
tionale Stabilität und die Offenheit für neue Erfahrungen geht verloren und 
die Unverträglichkeit zu anderen Mitmenschen nimmt zu und die Selbstkritik 
schwindet gar und die Eigen-Reflektionen bleiben aus, dann erfährt unser Al-
terungsprozess eine unangenehme Beschleunigung. Dann trifft zu, was Loriot 
einmal formulierte: „Alt werden ist nichts für Feiglinge“. Zurück zu unserem 
Kinder-Karussell und zur Achterbahn – der Inbegriff von Leichtigkeit, Ver-
spieltheit und Abenteuer. Dieses zusammen sollten wir in uns bewahren und 
pflegen. Auch und besonders im Alter. „Denn man wird nicht älter, sondern 
besser,“ so ein Zitat der Goldfinger-Sängerin Shirley Bassey (87 Jahre), die das 
Karussellfahren als Erwachsene nie aufgegeben haben soll. 

Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich
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Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = 

Ginsheim, Gu = Gustavsburg

17:00 Uhr mainspitzweiter Gottes-
dienst mit Einführung der Gemein-
depädagogin; Dekanin Mause u. Pfrn. 
Meckbach (Bi)

Samstag, 06.07.2024
14:00 Uhr Kiki, die Kirchenmaus – 
Kindergottesdienst für Kinder ab 
Jahren;Ev. Gemeindehaus (Bau)

Sonntag, 07.07.2024
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
10:30 Uhr Gottesdienst zum Gemein-
defest mit dem Ev. Posaunenchor 
Ginsheim; Pfrn. Christensen (Gi)
10:30 Uhr Konfirmation – Gottes-
dienst mit Taufen, Pfr. Bahnsen (Gu)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Herzlichen Glückwunsch an ...

... heißt es in dieser Zeitungsspalte. 
Melden können sich alle Men-
schen der Mainspitze ab ihrem 
70. Geburtstag unter geburtstag@
neuesausdermainspitze.de oder mit 
einem Brief an unsere Adresse (siehe 
Impressum S. 10).

GEBURTSTAGE

SONNTAG, 30.06.24 14:00UHR SONNTAG, 30.06.24 14:00UHR 
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Fitness für den guten Zweck!

» Sieger Männer/Frauen erhalten 2 Monate gratis Training!
» Teilnahmegebühr: 5,00€ (ein Rucksack für ein Kind in Nepal)
» 7 Stationen – Fitness für den guten Zweck

Jetzt Anmelden unter: info@refi t-bischofsheim.de

Ökumenischer 
Seniorennachmittag mit 
Getraud Lindemann

Team des Evangelischen Senioren-
nachmittages – Wir laden herzlich 
zum nächsten ökumenischen Senio-
rennachmittag am 03.07., von 15 bis 
17 Uhr in das Evangelische Gemein-
dehaus Ginsheim ein.
Wie immer beginnen wir den Nach-
mittag mit einer gemütlichen Kaf-
fee- und Kuchenrunde, wo auch das 
ein oder andere Schwätzchen nicht 
zu kurz kommen soll. Danach freuen 
wir uns auf Getraud Lindemann. Sie 
wird aus ihrem reichen Fundus der 
Ginsheimer Mundartgeschichten ge-
wiss das ein oder andere Schmankerl 
zu bieten haben.
Gerne können Sie unseren kostenlo-
sen Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Er holt Sie auf Wunsch von zuhause 
ab. Bitte melden Sie sich bis Montag, 
01.07., unter Tel.: 06144-2324 im 
evangelischen Gemeindebüro an.
Das Team des Evangelischen Seni-
orennachmittages freut sich auf Ihr 
Kommen.

Konfirmation am 22. und 23. Juni 2024 
in der evangelischen Kirche in Ginsheim

Tamia Bohnert; Lukas Brunnenstein; Mia Erucar; Mira Fischer; Leonardo Gölz; Ariana Losse; 
Jonah Neumann; Alicia Nillius; Sophie Schaub; Ruben Seitz; Philipp Steeg; Lynn Wenzel

Herzlichen Dank sagen wir Allen, auch im Namen unserer Eltern,
für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer Konfirmation.
Ein besonderer Dank geht an Pfarrerin Julia Christensen, den mitwirkenden
Betreuern und den Kirchenvorstand für die schöne Konfirmationszeit.

Jonas Buschlinger; Kaylee Frank; Lennard Koch; Mika Müller; Leona Reinheimer; Johanna Schärf; 
Olivia Schöpfer; Lucy Schüßler; Jakob Seeger

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Neuer 
Hashimoto-Stammtisch

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Für 
Menschen mit der Schilddrüsener-
krankung Hashimoto gibt es ab Juli die 
Möglichkeit, sich einmal im Monat bei 
einem Stammtisch in der Groß-Gerau-
er Innenstadt mit anderen Betroffenen 
auszutauschen und zu vernetzen. Die 
Initiative stammt von einer betroffe-
nen Groß-Gerauerin. Das erste Treffen 
ist für den 4. Juli um 18 Uhr geplant. 
Interessierte können sich an die Initi-
atorin der Gruppe, Frau Rübner, unter 
hashimoto-stammtisch@web.de wen-
den. Fragen rund um Selbsthilfegrup-
pen im Kreis beantwortet außerdem 
das Selbsthilfebüro Groß-Gerau unter 
Tel.: 06152-9616835 oder selbsthilfe.
gross-gerau@paritaet-projekte.org.
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Petrus und Paulus waren zwei sehr 
verschiedenen Personen. Weil beide 
in Rom gestorben und dort begraben 
sind, haben die Christen schon sehr 
früh ihr Fest am gleichen Tag gefei-
ert: am 29. Juni.
Die beiden Apostel sind als Menschen 
sehr verschieden. Petrus ist ein ein-
facher Mann, ein Fischer. Paulus war 
ein gelehrter Glaubensverkünder. Ob 
Petrus schreiben konnte, wissen wir 
nicht. Von Paulus sind viele, zum Teil 
sehr komplizierte Briefe erhalten. Pe-
trus war verheiratet (Im Evangelium 
ist die Rede von seiner Schwieger-
mutter) Paulus war ehelos.
Petrus ist ein Freund und Begleiter 
von Jesus, den er am See von Gene-
sareth kennen lernt und dem er bis 
nach Jerusalem folgt. Paulus hat den 
irdischen Jesus persönlich gar nicht 
kennengelernt, sondern ist erst nach 
Jesu Tod und Auferstehung zu Chris-
tus gekommen. 

Petrus und Paulus – die beiden sind 
schon sehr unterschiedlich. Petrus 
ist der Fels: Er steht für das Bewah-
ren, für die Kontinuität, für den Zu-
sammenhalt der Kirche. 
Paulus ist der Wanderer Gottes: Er 
steht für die Ausbreitung der Kirche, 
für das Wagnis und für das Neue.

Beide, Petrus und Paulus, hat Jesus 
zur Verkündigung seiner Botschaft 
berufen, beide konnte er brauchen, 
damit seine Botschaft den Weg zu 
den Völkern finden kann. 
Ich finde das sehr tröstlich, aber auch 
wegweisend für unsere heutige Kir-
che. Wir brauchen nicht eine starre 
Uniformität, sondern eine lebendige 
Vielfalt. Wir brauchen in der Kirche 
unterschiedliche Mentalitäten und 
Begabungen, damit der Glaube mit 
vielen Stimmen verkündet wird und 
möglichst viele erreicht. 
Wir brauchen auch heute Menschen 

wie Petrus, die besonnen, zögerlich, 
nüchtern sind, darum besorgt, dass 
die große Tradition der Kirche nicht 
verloren geht, dass wir Christen nicht 
vor lauter Anpassung an die heutige 
Welt unser Profil verlieren.
Wir brauchen aber genauso Leute 
wie Paulus, die nach vorne drängen, 
die neue Wege suchen, die dafür sor-
gen, dass die Botschaft Jesu nicht in 
toten Formeln erstarrt; die dafür sor-
gen, dass die Kirche nicht zum Mu-
seum wird, sondern überzeugend in 
unsere heutige Zeit hineinspricht.
Eine Besinnung auf die lebendige 
Vielfalt in der Anfangszeit der Kirche 
tut gut. Da wurde um den Kurs der 
Kirche hart gerungen. Dieses Ringen 
war notwendig. Es ist auch heute 
wiederum notwendig!
Wo müsste die Kirche mit der Zeit ge-
hen und sich verändern? Wo müsste 
sie dem Zeitgeist widerstehen und 
widersprechen? Wir brauchen bei all 

Glockenschlag: Zwei Personen – ein Fest
Gedanken zum Fest der Apostel Petrus und Paulus (29. Juni)

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!
Kostenfreier Service:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Ich berate Sie gerne,
ein Anruf genügt!

Tel. 06134 – 56 68 511

www.SachWERTimmobilien.de

Dipl.-Kfm. Thomas Bronner
Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Mozartstr. 60, 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Ihr Immobilienexperte in der Main-Spitze

gruene-gigu.de gruenegigu

Montag, 01.07.24 · 17–19 Uhr
Sprich mit uns!

Fragen? Anregungen? Diskussionsbedarf?
Oder einfach mal reden? Komm vorbei! 
Haus der Vereine
Pestalozzistraße 10 · Gustavsburg

 GRÜNE 
im Ort

www.asm-mainspitze.de

Der ASM ist ein Zweckverband der Kommunen Ginsheim-Gustavsburg 
und Bischofsheimund als modernes Entsorgungsunternehmen für die 
rund 29.000 Einwohner und Gewerbebetriebe im Bereich der Abwasser-
reinigung tätig.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Kläranlage inkl. 
aller Außenanlagen eine/n

Facharbeiter/in Garten- und Land-
schaftsbau (m, w, d)

für die Pflege und Unterhaltung der 
Außenanlagen unserer Kläranlage

Ihre Aufgaben:

• Sie kümmern sich um die ökologische Grundstücks-, Entwässe-
rungsgräben- und Grünflächenpflege auf dem gesamten Betriebs-
gelände und allen Außenbereichen

• Rückschnitt von Hecken, Bäumen und Sträuchern, Laub- und Mäh-
arbeiten

• Landschaftspflege, wie z. B. Rasenmäher, Freischneider, Hecken-
scheren oder Laubblasgeräte

• Entwässerungsgraben- und Grundstückspflege mit funkferngesteu-
erter Mähraupe, Schlegelmulcher

• Ausputzen, Ausgraben von verschlammten Entwässerungsgräben 
mithilfe eines Baggers

• Teilweise Pflasterung von kleineren Betriebsflächen, Parkplätzen 
oder Betriebsgehwegen

• Teilweise verlegen/setzen von z.B. Platten, Blockstufen, Außen-
treppen auf dem Betriebsgelände

• Pflege aller dazugehörigen Maschinen, Werkzeuge und Geräte  
 
Wir erwarten:

• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im Garten- und Land-
schaftsbau oder in einem ähnlichen Gewerk

•  Handwerkliches Geschick und gutes technisches Verständnis
•  Hohes Maß an Einsatz- und Kooperationsbereitschaft sowie Eigen-

verantwortlichkeit und Selbstständigkeit
•  Sicheres Auftreten im Umgang mit Vorgesetzten, Mitarbeiter/in-

nen, beauftragten Fremdfirmen und Bürger/innen
•  Teamfähigkeit
•  Führerschein der Klasse B (früher Klasse 3)
• Motorsägenschein mindestens Modul A und  B

Wir bieten:
• Ein sehr interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Auf-

gabengebiet
• Sehr gute Arbeitsbedingungen und ein sehr angenehmes Betriebs-

klima
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD VKA EG 6
• Eine Benefitkarte
• Wir fördern Ihre berufliche Weiterentwicklung durch div. Fortbil-

dungsmöglichkeiten

Die Vollzeitstelle wird zunächst für 2 Jahre befristet besetzt. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt

Sind Sie interessiert?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an: 
holtz@asm-mainspitze.de.
Wir weisen darauf hin, dass postalisch eingehende Bewerbungen nicht 
zurück geschickt werden. Ggf. eingereichte Kopien werden nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens nach den datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen vernichtet.

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem technischen Leiter, 
Herrn Michael Schneider, unter Telefon 01515 395 7985.

Zweckverband ASM, 
Außerhalb des Ortes 22, 
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Reservierung über WhatsApp und telefonisch
Willkommen ist jeder · mit und ohne Kinder

TÄGLICH FRÜHSTÜCK BIS 12:30 UHR
MIT SALZGROTTE

am Ballou-Platz · Ginsheim
0176/66321159 · montags Ruhetag

Gut Leben mit Demenz in GiGu – Die 
bisherige Initiativgruppe Demenz 
GiGu stellt sich nunmehr als eingetra-
gener und gemeinnütziger Verein auf. 
Dessen Name: Gut Leben mit Demenz 
in GiGu e.V. Rund um die Vereinsgrün-
dung bietet die ehrenamtlich tätige 
Gruppe ein spannendes Programm 
sowohl für betroffene Angehörige als 
auch für Fachkräfte und andere Inte-
ressierte an. Hier die ersten beiden 
Veranstaltungen, zu denen die Grün-
dungsmitglieder herzlich einladen: 
Demenzfreundliche Kommune – Ein 
runder Tisch am Mittwoch, 21.08., 
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus Ginsheim, 
Raum 2. Teilnehmende: Ärzt:innen, 
Pflegepersonal, Mitarbeiter:innen 
aus Apotheken, Physio- und Logopä-
diepraxen, Alteneinrichtungen, öffent-
licher Verwaltung. Kennzeichen einer 
demenzfreundlichen Kommune sind 
Unterbringungsmöglichkeiten für 
Menschen mit Demenz in ihrer ver-
trauten Umgebung, die Entwicklung 
nachbarschaftlicher Unterstützungs-
systeme und die Sensibilisierung der 

Öffentlichkeit. Der runde Tisch dient 
dem Erfahrungsaustausch, der Er-
mittlung des Bedarfs und der Verab-
redung konkreter Maßnahmen.
Die Weisheit der Demenz – Den wür-
devollen Umgang mit desorientierten 
Menschen lernen und einüben am 
Samstag, 14.09., von 10 bis 16.Uhr, 
Pfarrzentrum St. Marien, Mainzer 
Straße 23, Ginsheim. Teilnehmende: 
Pflegekräfte, Ärzt:innen, Angehörige, 
Kostenbeitrag: 60 € Die international 
bekannte österreichische Therapeu-
tin Hildegard Nachum wird diesen 
Tagesworkshop leiten und darin ent-
sprechendes Wissen und praktische 
Fähigkeiten der Validation vermitteln. 
Dabei geht es um eine Haltung, die 
von Nächstenliebe und dem Wissen 
um die absolute Würde auch von 
Menschen mit Demenz geprägt ist.
Für beide Veranstaltungen wird um 
Anmeldung gebeten unter demenz-
wg-gigu@gmx.de oder pape.georg@
web.de; weitere Veranstaltungen fol-
gen in der Woche der Demenz vom 
14. bis 21.09.

Dement? – Na und?!
Spannende Veranstaltungsreihe zur Vereinsgründung

diesen Auseinandersetzungen nicht 
in Angst und Panik oder in Resig-
nation zu verfallen. Wie damals, so 
gilt der Kirche auch heute die Zusa-
ge Jesu: „Die Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht überwältigen!“ (Mt 
16,18). 

Pfarrer Karl Zirmer
Pastoralraum AKK-Mainspitze

TSV Ginsheim – Unser TSV Ehren-
mitglied Lilo Lindemann turnte An-
fang Juni erfolgreich in Boston/USA 
beim Masters Gymnastics World 
Cup.
Sie gewann die Silbermedaille mit 
der Deutschen Seniorenmannschaft 
des Deutschen Turnerbundes hin-
ter dem Gastgeber USA, vor Groß-

Silbermedaille beim World Cup
Herzlichen Glückwunsch an Lilo Lindemann

Die Sängerinnen und Sänger der 
Gesangsklasse von Mareen Knoth 
freuen sich darauf, ihr Können im 
Rahmen eines Benefizkonzerts zu 
präsentieren, das am 13. Juli, um 18 
Uhr in der Evangelischen Kirche in 
Bischofsheim stattfindet.
Das Publikum darf sich auf Ausschnitte 
aus A Star is born, The Greatest Show-
man und Outlander sowie den Musi-
cals Rebecca, Der Glöckner von Notre 

Dame, Moulin Rouge, Something Rot-
ten und Notre Dame de Paris freuen. 
Dazwischen werden gefühlvolle, mit-
reißende und heitere Songs aus Pop, 
Rock und Klassik dargeboten.
Der Erlös der Veranstaltung geht an 
die Klimaschutzorganisation atmos-
fair. Einlass ist um 17:45 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter 
https://www.mareenknoth.de.

Einladung zum Benefiz-Konzert

britannien und Japan und erreichte 
einen tollen 8. Platz in der Einzel-
wertung.
Horst Stahl, ein in Ginsheim be-
kannter Hobbykarikaturist und TSV 
Mitglied, hat spontan das Ereignis 
grafisch umgesetzt. Beiden große 
Anerkennung und ein dickes Lob.
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    DANKSAGUNG 

Hans-Ludwig Engert
*25.04.1934 †22.05.2024

    Wir möchten uns auf   
    diesem Weg bei allen recht  
    herzlich bedanken, die uns  
    ihre Anteilnahme auf 
    vielfältige Weise bekundet  
    haben, insbesondere bei  
    denen die ihm die letzte Ehre  
    erwiesen haben.
    
    In stiller Trauer
    Anneliese Engert und Familie

†   Logo: Pusteblume 1  

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die Krankheit nahm die Kraft. 
Das Schicksal setzte hart Dir zu, nun bist Du gegangen zur letzten Ruh. 
Erlöst bist Du von allen Schmerzen, doch lebst Du weiter in unseren 
Herzen.  

Resterai sempre nei nostri cuori. 

Tommaso Della Malva 
* 10.09.1948    † 16.06.2024 

In Liebe und Dankbarkeit:  
Antonietta Della Malva 
Daniel Della Malva und Familie  
Maria Müller und Familie  
Claudia Della Malva und Familie  
Im Namen aller Angehörigen und Verwandten 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 28.06.2024 um 09:00 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt.  

Nachruf

Am   02.06.2024 verstarb unser langjähriger Mitarbeiter der Gemeinde Bischofsheim

Thilo Wenchel

Herr Wenchel war seit 1985 für die Gemeinde Bischofsheim in der Verwaltung tätig.

Herr Wenchel hat sich sehr für das Wohl der Gemeinde engagiert und war auch bei seinen Kolle-
ginnen und Kollegen sehr beliebt. 

Wir bedauern sehr, dass Herr Wenchel nicht mehr in unserer Mitte ist und wir ihn als guten Kolle-
gen verloren haben.

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Für den Gemeindevorstand   Für den Personalrat
Lisa Gößwein     Cornelia Engert 
Bürgermeisterin     Vorsitzende

Walli Süßmann
* 20.05.1921
† 27.05.2024

Danksagung Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort 
und Schrift, durch Blumen- und Geldspenden beim Heimgang 
unser lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Besonderen Dank 
an Pfarrerin Schneider-Oelkers für die tröstenden Worte
der Gemeinschaftspraxis Dr. Bresler Dr. Schütz und Herrn A. Knabbe
dem Palliative-Care-Team Leuchtturm,
sowie dem Bestattungsinstitut Engert-Gutwin
und allen Freunden, Verwandten und Bekannten, 
die sie auf dem letzten Weg begeleitet haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Joachim und Karin
Sonja, Frank mit Paula, Nils
Jens, Anke mit Mia, Noa
Sina und Iván
Barbara

Bischofsheim, den 17.06.2024

Anke Heyn
25.06.1969 - 13.01.1989

Dein Papa
Ginsheim-Gustavsburg, im Juni 2024

UNVERGESSEN

Ab jetzt konn dodezu es häbbie End 
vun de unendlisch Tunnelgeschischt 
erzählt wern. Wer hätt gedenkt, dass 
mer den Daach erlebe dede, on dem 
werklisch die Bohnunnerführung 
rischdisch vollständisch ferdisch is. 
Ehrlisch gesaat, ich hab noch dene 
gonze Widrischkeidscher un Verzö-
scherunge nit mehr demit gereschend. 
Fuffzisch Johr un mehrere Bojemos-
der-Omtszeide hots gedauert, bis sich 
die Waaderei on de Bohnschronge im 
Johr ohnunzwonzisch in die Stadtchro-
nik verabschiedet hot. Denn wonn mer 
do ons, neberm Ohfahrn om Bersch, 
gelernt hot, donn wars es Waade. 
Bei rund acht Schtund deeschlische 
Waddezeide hot mer in dene fuffzisch 
Johr grob gereschend hunnertsechs-
unverzischdausend Schtund vor de 
zunen Bohnschronge zubringe ken-
ne. Des sin sechsdausenddreiunach-
zisch Daache un insgesomt eh bissje 
mehr wie sechzeh eh halb Johre. 
Unser Gemaggung is ja schunn schee, 
abber grad der Bereisch vun den Bohn-
schronge hot jetzt nit so den Naher-
holungswert, um do sechzeh eh halb 
Johre in Enntsponnung zu verbringe. 
Dodefor habbe mer deutlischst schen-
nere Fleckscher zu biede. Was warn 
mer so glicklisch, dass donn endlisch 
de Audoverkehr wunnerschee ge-
schwunge un ohne Uffenthalt unner de 
Schiene vun Ginsem uff die Bursch un 
widder zurick hot fahrn kenne. 
Doch des Vergnüsche war nur von 
korzer Dauer. Kaum war de Audo-

Tunnel freigebbe, is er ach schunn 
widder halbseidisch geschperrt 
worn. Denn mir wollde ja nit nur en 
Audo-Tunnel sondern es sollt ja ach 
noch fer die Fußgänger un Radfahrer 
eh extra Unnerführung gebaut wern. 
Des war zwar schunn vorher be-
konnt, abber de Sond war insgesomt 
eh bissje zu weisch, als dass mer bei-
de Unnerführunge hätt gleischzei-
disch buddele kenne. 
Un weil de alde Bohnibbergong 
schunn nit mehr freij genutzt wern 
dorft, is korzerhond ohn Fahrsch-
pur fer die Läufer un Radler im Sla-
lomschdil umfunktioniert worn. Ons 
konn mer saache, zum Glick is in 
dere Ibbergongszeid on dere Schtell 
nix Schlimmeres bassiert. Denn gonz 
ungefährlisch war des fer alle Betei-
lischde insgesomt nit. 
Un fer alle Audofahrende hots donn 
gehaase: Waddezeide sin bei de Reis 
zwische Ginsem un de Bursch widder 
zu bericksischdische. Diesmol nit on 
de Schronge sondern on ner Ombel. 
Abber unnerm Schtrisch habbe mer 
widder gewaad. Also alles wie friehjer. 
Mit de Brotbix un ner Wasserflasch 
extra is mer uff de Weesch gonge. Im 
Winder war donn noch eh Koldern de-
bei, demit mer sich warm halle konnt, 
wonn mer de Modor abschdelle musst. 
Schließlisch wusst mer nit, wie longs 
donn dauern werd. Die Nostalgiker un-
ner uns hatte ihr wahre Freijt. Un des 
knapp weidere drei Johr long. 
Doch jetzt, noch eh Bojemoster-

Omtszeid un fünfunverzisch Milli-
önscher schpäjder, is es endlisch un 
hoffentlisch ach werklischst endgül-
dischst rischdisch geschafft. Ginsem 
un die Bursch sin ibber zwaa Tunnel 
direkt minnonner verbunne. Mer 
kennt ach saache, es wächst barriere-
frei zusomme, was uff em Ortsschild 
mit nem Bindeschrisch getrennt is. 
Schtellt sich nur noch die Frooch, was 
mache mer jetzt mit der gonz gesch-
part Waddezeid? 
Also, als erstes kennt mer on dere äu-
ßere Geschdaltung uff de Bursch-Seit 
vun de Tunnel noch eh kloh bissje op-
tisch ebbes uffbessern. Donn fällt mer 
noch de Lückeschluss vun de Lärm-
schutzwond oi. Un wonn mer schunn 
debei sin, es Bürscherhaus hot noch 
Bedürfnisse un die Kreuzung bei de 
Feijerwehr in Ginsem misst mer emol 
kridisch in Aacheschoin nemme. Do 
kennt beischpielsweise en wunner-
scheene Kreisel gebaut wern. 
Also greeßerne Bauprojekte gehje nit 
aus. Es guude is nur, jetzt habbe mer 
zwaa Tunnel geschafft, do sollte die 
onnern Unnernemmunge deutlischst 
unuffgereeschder un schneller laafe. 
In dem Sinn, guud Ding brauch Wei-
le, eh noch besser Ding eh gonz Lon-
geweile. Nur uffs Waade kenne mer 
mittlerweile rischdisch guud ver-
zischde – des habbe mer schließlisch 
schunn long genuch geiebt. 
  

Cathrin Kolter, Ihne Ihr bekennende 
Dialektbabbelern aus Ginsem

geschribbe wie gebabbelt ... de zweide neije Tunnel 
odder ach Bohnunnerführung genennt

Mittlerweile ist er im 80. Lebensjahr 
und eigentlich wäre es ihm zu gönnen, 
auch das letzte verbliebenen Ehrenamt 
in jüngere Hände abzugeben. Doch in 
seinem letzten Schreiben als Vorsitzen-
der des Partnerschaftsvereins Bischofs-
heim kann er den Mitgliedern erneut 
nichts Neues mitteilen. „Wir bedauern 
sehr, dass die im vergangenen Jahr an-
gedachten Aktivitäten nicht stattfinden 
konnten“, heißt es da. Und im Gespräch 
zu Hause bei Kaffee und Kuchen kon-
statiert das einstige „Schwergewicht“ 
der lokalen Politik, dass es bisher nicht 
gelungen sei, neue Akzente im euro-
päischen Kulturaustausch zu setzen. 
Dabei war Hugo Berg ein Leben lang 
erfolgreich, beim Ortsjugendring, als 
Lehrer an der Georg-Mangold-Schule, 
im Freizeitsport und Vereinswesen, als 
Mitglied der Sozialdemokraten und der 
Gemeindevertretung. 
Begonnen hat das alles am 19. Juni 
1945 in Udenheim. Mit drei Jahren zog 
die Familie an den Arbeitsplatz des 
Vaters, in die Eisenbahnergemeinde. 
An die Grundschulzeit erinnert er sich 
gerne, besonders an die Note 2 in Mu-
sik, „weil ich immer den Plattenspieler 
in den Klassenraum tragen durfte“ und 
an Lehrer Heinz Langer, der nach Bergs 
Abitur an der Kant-Schule in Rüssels-
heim und dem Lehramtsstudium an 
der Goethe-Universität in Frankfurt 
auch sein Mentor im Referendariat 
wurde. Über die Evangelische Jugend 
kam er zum Ortsjugendring, kümmer-
te sich um die Kerb, war Mitorganisa-

tor eines „Tanztees“ mit Hans Verres 
vom Hessischen Rundfunk und der le-
gendären Riverboat-Shuffles. „Einmal 
holten wir sogar die Lords ins Ort!“

Kugel und Diskus, Hochsprung und 
Hürdenlauf 
Studiert hat er Mathematik und Phy-
sik, unterrichtet hat er aber auch Sport 
und wohl unzählige Urkunden bei 
Bundesjugendspielen unterschrieben. 
Aktiv war er bei den Leichtathleten 
in der SV07, dank Größe und Gewicht 
mit Kugel und Diskus. Und wenn ich 
ihn damals nicht selbst am Ginsheimer 
Sand bei Hochsprung oder auf der Rot-
grant-Laufbahn beim Hürdenlauf gese-
hen hätte, würde ich es ihm heute nicht 
glauben. Er war im wahrsten Sinne des 
Wortes Mehrkämpfer. Denn auch die 
Belange des Vereins waren ihm wich-
tig und so begleitete er im Vorstand au-
ßerdem die neuen Abteilungen Tennis 
und Ski.
Hugo Berg hat sich zudem gesell-
schaftspolitisch eingemischt. Wegen 
des Misstrauensvotums der CDU ge-
gen Bundeskanzler Willy Brandt trat 
er in die SPD ein, wurde 1977 erstmals 

in die Gemeindevertretung gewählt, 
später deren Vorsitzender, schließlich 
„Ehrengemeindevertretervorsteher“ 
und mit dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen sowie dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet. Die Dokumente 
bewahrt seine Frau Gertraude auf. 
„Gefunden haben wir uns“, sagt sie auf 
Nachfrage mit besonderer Betonung 
auf dem „Wir“, „auf einer Sylvester-Fei-
er mit einer gemeinsamen Freundin in 
St. Goar.“ 

Verschwisterung mit jungen Leuten 
neu denken
Die Ehefrau freut sich derzeit, dass der 
Ehemann nach schwerer Erkrankung 
mit Gürtelrose auf dem Weg der Gene-
sung ist, und sie bald wieder auch in 
ihrer Ferienwohnung die Chiemgauer 
Bergwelt genießen können. Gemein-
sam waren sie früher bei allen Veran-
staltungen des Partnerschaftsvereins, 
bei den Jubiläen und den Ausflügen 
nach Danzig, York oder Macon, zuletzt 
an den Bodensee. Es gelte aber zukünf-
tig mehr und mehr, sagt Hugo Berg, 
„die Themen der jungen Leute zu iden-
tifizieren“. Vielleicht sollte man die Ver-
schwisterungen mit Crewe and Nant-
wich und Dzierzoniow noch mal ganz 
neu denken? Aber dazu brauche es 
wieder ein stärkeres Engagement des 
Rathauses und einen Generationen-
wechsel im Vorstand, der auch neue 
Projekte des Zusammenkommens ini-
tiieren sollte. 

Professor Dr. Wolfgang Schneider  

Mehrkämpfer in Vereinswelt und Lokalpolitik
Hugo Berg pflegt die kommunalen Partnerschaften
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Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Do  27.06.  | 20 Uhr   JAZZ IM KINO 
Daniel Guggenheim Quartett 
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Fr  05.07.  | ca. 22 Uhr   OPEN-AIR-KINO 
Chantal im Märchenland
Veranstaltungsort: Zentrum aller Generationen (ZAG), 
Pestalozzistraße 10, Gustavsburg

Fr  12.07.  | 20 Uhr   KONZERT 
SANTANA PA TI
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Sa  13.07.  | 20 Uhr   KABARETT 
Lucy van Kuhl und Nenad Uskovic  
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg
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Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Verkehrsfreigabe für die neue Geh- und 
Radwegeunterführung in Gustavsburg

Nach rund zwei Jahren Bauzeit konnte die neue Geh- und 
Radwegeunterführung in Gustavsburg nun offiziell für 
den Verkehr freigegeben werden. Damit wurde ein Ge-
samtprojekt abgeschlossen, dessen Planungen auf die 
1960er Jahre zurückgehen und das Ende 2016 mit der 
Beseitigung des schienengleichen Bahnüberganges und 
dem Bau des Trogbauwerks für den Straßenverkehr unter 
der DB-Hauptstrecke und der Hafenbahn begonnen hatte. 
Bei einer Feierstunde am vergangenen Donnerstag, or-
ganisiert von Hessen Mobil, wurde die Verkehrsfreiga-
be mit einem symbolischen Akt gefeiert. Bürgermeister 
Thorsten Siehr und seine drei Amtsvorgänger, die sich 
alle in ihren jeweiligen Rollen für das Projekt eingesetzt 
hatten, schnitten gemeinsam das Absperrband durch. 
Unter den Anwesenden befand sich neben Kathrin 
Brückner, Vizepräsidentin von Hessen Mobil, und Martin 
Weber, Abteilungsleiter für Straßen und Verkehrswesen 
im Hessischen Wirtschafts- und Verkehrsministerium, 
auch Dr. Klaus Vornhusen, Konzernbevollmächtigter der 
Deutschen Bahn AG für das Land Hessen.

Bürgermeister Thorsten Siehr nutzte die Gelegenheit, 
Dr. Vornhusen persönlich aufzufordern, sich für die 
zeitnahe Schließung der 240 Meter langen Lücke in der 
Lärmschutzwand einzusetzen. Eine im Raum stehende 
Verschiebung der Maßnahme sei für die Stadt unan-
nehmbar, und die Lärmbelastung den betroffenen An-
wohner*innen nicht länger zuzumuten. Thorsten Siehr 
betonte: „… Mit den Bauarbeiten und den damit ver-
bundenen Einschränkungen und Belastungen wurde 
die Geduld vieler Menschen, und ganz besonders die der 
Anwohnerinnen und Anwohner, auf eine harte Probe ge-
stellt. Ich habe vollstes Verständnis für Ärger und Frust, 
der sich hier angehäuft hat und hoffe doch gleichzeitig, 
dass die Freude über das für unsere Stadt so wichtige 
Ergebnis schon bald überwiegen wird.“ 

Kostenfreie Energieberatung 
Die Stadtverwaltung informiert, dass die in Ginsheim 
gestartete Kampagne der LandesEnergieAgentur, LEA, 
„Aufsuchende Energieberatung“, zwischenzeitlich auf 
Gustavsburg ausgeweitet wurde. Hausbesitzer*innen 
von Ein- und Zweifamilienhäusern, die vor 1990 ge-
baut wurden, können in beiden Stadtteilen noch kurze 
Zeit eine kostenfreie Energieberatung im eigenen Haus 
in Anspruch nehmen, für die bis zum 19. Juli Termine 
angeboten werden. Die Beratungen werden von quali-
fizierten, von der Stadt beauftragten Energieberatern 
durchgeführt. Die Anmeldung, unter Angabe von Name, 
Anschrift, Rufnummer, Mailadresse und Baujahr des 
Hauses, erfolgt via QR-Code oder per E-
Mail an die städtische Klimaschutzma-
nagerin, Mira Karlowsky, karlowsky@
gigu.de. Sollte das Gebäude unter Denk-
malschutz stehen, sollte dies ebenfalls 
erwähnt werden.

Auf einen Kaffee mit dem Bürgermeister
Zu dem Gesprächsangebot „Auf einen Kaffee mit dem 
Bürgermeister“, lädt Bürgermeister Thorsten Siehr am 
Donnerstag, 4. Juli, in das Café Venezia am Friedrich-
Ebert-Platz in Ginsheim sowie am Donnerstag, 18. Juli, 
in das Café Eiszeit am Fritz-Bauer-Platz in Gustavsburg, 
jeweils zwischen 16 und 17.30 Uhr, ein.

Bürger*innen haben dann wieder die Gelegenheit, dem 
Bürgermeister bei einer Tasse Kaffee Fragen rund um 
die Stadt zu stellen. Thorsten Siehr freut sich auf interes-
sante Begegnungen.

Erinnerung: Infotag der Musikschule 
Am Samstag, 29. Juni, lädt die Musikschule Mainspitze 
zu ihrem Infotag ein. Von 10 bis 15 Uhr können Inter-
essierte im Zentrum aller Generationen (ZAG), Pestaloz-
zistraße 10, Gustavsburg, die Vielfalt der angebotenen 
Fächer kennenlernen: Musikalische Früherziehung und 
Grundausbildung, Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Sa-
xophon, Trompete, Violine, Cello, Gitarre, Saz, E-Bass, 
Klavier, Keyboard, Schlagzeug, Percussion und Gesang. 
Wer noch kurzfristig Interesse hat, kann sich bis Freitag, 
28. Juni, 12 Uhr, im Büro der Musikschule anmelden:  
Tel. 06134/585-317, E-Mail musikschule@gigu.de. 

GiGu looks good? GiGu looks better!
Beim diesjährigen Schulwettbewerb der Kultur-Stiftung 
Ginsheim-Gustavsburg waren Kinder und Jugendliche in 
zwei Altersklassen unter dem Motto "GiGu looks good" 
eingeladen, mit gezielten Pflanzaktionen im öffentlichen 
Raum das Stadtbild zu verschönern. 

Für das Projekt hatte der Mitarbeiter des städtischen 
Umweltbüros, Dominic Kreuzberger, eine Vielzahl von 
Flächen ausgewiesen, an denen die Schüler*innen ihrer 
Kreativität in Sachen „Minibeete“, „Pflanzkübel“ und 
„Baumscheibe“ freien Lauf lassen konnten. Neben strah-
lenden Preisträgerinnen und Preisträgern brachte die 
Aktion fantasievolle Pflanzungen und wahre Kunstwer-
ke hervor, die es nun zu bewahren gilt. Denn schließlich 
geht es hier nicht um „Eintagsfliegen“, sondern um nach-
haltige Pflanzungen, die durch Gießpatenschaften am Le-
ben erhalten werden sollen. Auf der Homepage der Stif-
tung – und natürlich an vielen Plätzen der Stadt – kann 
man sich die preisgekrönten Pflanzungen anschauen. Die 
beiden ersten Plätze sind am Eingang zum "Biergarten 
am Burgpark" in Gustavsburg (Schulkinderbetreuung 
Gustavsburg e.V.) und am Bürgerhaus in Ginsheim (Klas-
se 2 a der Albert-Schweitzer-Schule) zu bewundern.

Mobil mit Rollator und Bus - ein voller Erfolg
Kürzlich bot der städtische Seniorenbeirat die Möglich-
keit, den praktischen Umgang mit dem eigenen Rollator 
im Alltag zu trainieren. Eine Gruppe interessierter Se-
niorinnen und Senioren nutzte die Chance unter fach-
kundiger Anleitung der Kreisverkehrswacht Groß-Gerau 
den sicheren Ein- und Ausstieg in öffentliche Busse zu 
lernen. Dafür hatten die Mainzer Netze extra einen Bus 
auf dem Ginsheimer Friedrich-Ebert-Platz bereitge-
stellt. Die Teilnehmenden erlebten die Anleitungen als 
sehr hilfreich und nahmen das Übungsangebot gerne 
wahr. Unterstützt wurde die Veranstaltung vom städti-
schen Seniorenbüro. 

Stechmücken nach Hochwasser
Nach einem nassen Frühjahr sowie dem jüngsten Hoch-
wasser gibt es in der gesamten Rheinregion, einschließ-
lich Ginsheim-Gustavsburg, ein vermehrtes Aufkommen 
von Stechmücken (Schnaken). Die Kommunale Ak-
tionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schnakenplage 
(KABS) erklärt, dass sich durch diese Bedingungen die 
Schnakenlarven stark vermehren können. Durch das 
Hochwasser konnte die KABS die Larven nicht rechtzei-
tig bekämpfen, die nach Schlüpfen bis zu acht Wochen 
leben können. Zusätzlich haben die großen Wasserflä-
chen den Bekämpfungsaufwand erhöht. 

Die KABS gibt folgende Tipps zur Vermeidung von Stichen 
an die Hand: Fenster mit Fliegengittern versehen; lange, 
helle und luftige Kleidung tragen; Abwehrmittel auf der 
Haut verwenden. Stechmücken werden von Kohlenstoff-
dioxid, Körpergeruch und -wärme angelockt, Licht spielt 
dabei keine Rolle. Für die Bekämpfung von Schnakenlar-
ven in Teichen und Regentonnen können kostenlose Tab-
letten in den Bürgerbüros abgeholt werden.

Schleusensteg bis Jahresende gesperrt
Nach Auskunft der Wasserkraftwerke Staustufe Kost-
heim ist der Wehrsteg über die Schleuse bis voraus-
sichtlich zum Jahresende gesperrt. Grund hierfür seien 
Schäden an der Turbine, die sich als gravierender her-
ausgestellt haben als ursprünglich angenommen. Dies 
führe zu erheblich längeren Bauzeiten. 

Bürgermeister Thorsten Siehr fragte bei den Verant-
wortlichen nach, ob es möglich sei, den Wehrsteg in 
den Sommermonaten wieder zu öffnen. Dies sei jedoch 
leider nicht machbar. Er bat daraufhin die Verantwort-
lichen, durch Beschilderungen an der gesperrten Stelle 
die Bevölkerung über den Sachverhalt besser als bisher 
zu informieren.

Seit Januar 2023 baut die Kommu-
nale Wohnungsgesellschaft (KWG) 
Ginsheim-Gustavsburg in der Steg-
straße in Ginsheim. Kurz vor Fer-
tigstellung des Wohnkomplexes 
sprach Redaktionsleiter Axel S. mit 
Verantwortlichen des Bauprojekts.

Die zwei Häuser aus den 1930er Jahren 
auf dem Grundstück Stegstraße 27 - 33 
entsprachen nicht mehr den heutigen 
Anforderungen. Sie waren energetisch 
in einem desolaten Zustand, erklär-
te Thorsten Siehr, Bürgermeister von 
Ginsheim-Gustavsburg und Vorsitzen-
der der Betriebskommission des städ-
tischen Betriebs KWG. Eine Sanierung 
wäre unwirtschaftlich gewesen. Da es 
in der Gemarkung keine größeren er-
schließbaren Baugebiete gibt, war nur 
eine Nachverdichtung auf bestehenden 
Flächen möglich. Daher hatte die Stadt 
entschieden, die alten Häuser abzu-
reißen und durch neue zu ersetzen, 
die den heutigen Erfordernissen und 
Standards entsprechen. Damit sei es 
gelungen, auf den steigenden Bedarf an 
Wohnraum zu reagieren. 
Statt der ursprünglich zwölf Mietwoh-
nungen stehen nun 20 Wohneinheiten 
zur Verfügung: acht 4-Zimmer- und 
zwölf 2-Zimmer-Wohnungen. 

Preiswerter Wohnraum
Die Wohnungen werden vom Land Hes-
sen gefördert und können daher güns-
tig angeboten werden. Nina von Neu-
mann, Geschäftsführerin der Wohnbau 
Mainspitze GmbH, die die Planung für 

die KWG übernommen hat, hob hervor, 
dass sozialverträgliche Mieten auch 
Menschen helfen, die auf dem regulären 
Wohnungsmarkt keine Chance hätten. 
Der Mietpreis liegt zwischen 11 und 
12,50 Euro pro Quadratmeter, ent-
sprechend 1.200 - 1.300 Euro Kalt-
miete bei den 4-Zimmer-Wohnungen 
und 700 - 800 Euro bei den 2-Zimmer-
Wohnungen, verdeutlichte Marcin 
Wisniewski, verantwortlich für die 
Wohnungsbewerbung bei der KWG. 
Wisniewski berät gerne Bürger – vor-
rangig aus Ginsheim-Gustavsburg 
– und Bestandsmieter, die eine der 
noch vier verfügbaren Einheiten in 
Betracht ziehen. (info@kwg-gigu.de)

Lage und Ausstattung
Von außen fällt das Gebäude durch 
seine farbliche Gestaltung auf, die sich 
vom aktuellen „Grau-Weiß“-Trend ab-
hebt, betonte Luca Rohde, Immobili-
entechniker der KWG. Die Ausstattung 
entspricht  einem hohen, modernen 

Standard, inklusive Glasfaseranschluss. 
Energetische Standards, wie Erd- und 
Luftwärmepumpen sowie E-Ladesäu-
len, wurden ebenfalls umgesetzt, führ-
te Siehr aus. Besonders begeistert ihn 
aber die offene Küche und der Blick auf 
die Rheinauen. Von Neumann stellte die 
Lage heraus: am Ortsrand, nahe dem 
Altrhein, mit Bushaltestelle vor der Tür.
Die schlüsselfertigen Wohnungen 
werden in der letzten Augustwoche 
übergeben, so dass die Mieter ab dem 
1. September 2024 einziehen können.

Ingrid Komossa

Wohnungsbauprojekt in Ginsheim kurz vor Abschluss

Die KWG verwaltet derzeit 800 Woh-
nungen, teils gefördert, teils frei fi-
nanziert. Trotz des zu erwartenden 
anhaltenden Zuzugs und der etwa 
450 Wohnungssuchenden, plant die 
KWG kurzfristig keine weiteren Neu-
bauten. Sie konzentriert sich auf die 
Instandhaltung und Modernisierung 
des Bestands.

i

Marcin Wisniewski, Nina von Neumann, Luca Rohde und Thorsten Siehr

Fördervereins Cramer-Klett-Siedlung 
Gustavsburg – Am Samstag, den 12.06., 
fand die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Cramer-Klett-Siedlung 
Gustavsburg e.V. statt. Die Veranstal-
tung bot den Mitgliedern eine umfas-
sende Übersicht über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres und einen Aus-
blick auf zukünftige Projekte und Her-
ausforderungen.
Der Verein organisierte diverse Veran-
staltungen, wie den inzwischen eta-
blierten Hof- und Straßenflohmarkt, 
sowie die letztjährige erstmalige Ko-
operationspartnerschaft der WEINspit-
ze auf den Cramer-Klett-Platz. Hierbei 
stehe für den Verein immer das Ge-
meinschaftsgefühl, sowie das soziale 
Engagement im Vordergrund. Lukas 
Bunke präsentierte den Finanzbericht, 
welcher eine positive Bilanz des vergan-
genen Jahres aufzeigte. Trotz der klei-
nen und großen Herausforderungen 
konnten die finanziellen Ziele erreicht 
werden. Der Vorstand wurde von sei-
nen Mitgliedern einstimmig entlastet, 
was das Vertrauen in die Arbeit und die 
Führung des Vereins widerspiegelt.
Ein zentraler Punkt der Versammlung 
war die Vorstellung des neuen Lan-
desnetzwerks für Kulturfördervereine 
in Hessen. Das Netzwerk bietet eine 
Plattform, um den Austausch und die 
Zusammenarbeit zwischen den ver-
schiedenen Kulturfördervereinen in 
Hessen zu stärken. Mitglieder des För-
dervereins zeigten großes Interesse 
an den Möglichkeiten, die dieses Netz-
werk bietet, insbesondere hinsichtlich 

gemeinsamer Projekte und Förder-
möglichkeiten.
Ein weiteres wichtiges Thema war die 
Diskussion über die Installation von 
Photovoltaikanlagen in der denkmal-
geschützten Siedlung. Matthias Welni-
ak erörterte die technischen und recht-
lichen Herausforderungen, die mit der 
Integration erneuerbarer Energien in 
historische Gebäude verbunden sind. 
Die Versammlung endete mit einem 
optimistischen Ausblick. Der Vorstand 

betonte, dass trotz der Herausfor-
derungen und die spezifischen An-
forderungen des Denkmalschutzes, 
der Verein weiterhin bestrebt sei, die 
Cramer-Klett-Siedlung als lebendigen 
und historischen Ort zu erhalten und 
zu fördern. 
Interessierte sind eingeladen, sich aktiv 
an den kommenden Projekten zu betei-
ligen und so zur Stärkung der Gemein-
schaft und des kulturellen Erbes beizu-
tragen, www.cramer-klett-siedlung.de.

Bericht zur Jahreshauptversammlung

TV sucht Übungsleitung 
für Eltern-Kind-Turnen

Der TV Gustavsburg sucht 
eine Übungsleiterin oder einen Übungsleiter 

für Eltern-Kind-Turnen. 

Die Gruppe trifft sich donnerstags, 15.30 Uhr, 
in der Neuen Halle in der Bebelstraße. 

Wer Spaß an der Arbeit mit Kindern hat und 
sich ehrenamtlich betätigen möchte, kann 
sich bei marianne.neuroth@gmx.de melden.
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Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29 A, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (14-tägig in den ungeraden Kalenderwochen)

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 

       
     #
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Schulkinderbetreuung Gustavs-
burg – Die Schulkinderbetreuung 
ließ sich beim Schulwettbewerb 
„GiGu looks good“ nicht lange bit-
ten. Nach einem regen Mailverkehr 
mit der Kultur-Stiftung GiGu war 
der Wirkunsbereich zur Verschöne-
rung schnell abgesteckt. Zwei große, 
etwas vernachlässigte Pflanzkübel 
am Eingang der Sportanlage auf der 
Mainspitze in Gustavsburg warteten 
auf ihre Verschönerung.
Am 31.6., dem Brückentag nach 
Fronleichnam, machte sich die Grup-
pe der Schulkinderbetreuung unter 
Leitung der Betreuerin Lynda Ober-
frank auf den Weg. Den Bollerwagen, 
bepackt mit Pflanzen, Gartenwerk-
zeug, Farben und einem selbst deko-
rierten Insektenhotel, zogen die Kin-
der abwechselnd vom Bürgerhaus 
Gustavsburg zum Sportplatz. 

Vor Ort wurde das Unkraut entfernt, 
bestehende Pflanzen gesichert und 
dann mit insekten- und bienen-
freundlichen Pflanzen ein neuer Hin-
gucker geschaffen. Zum krönenden 
Abschluss wurden noch das Insek-
tenhotel aufgestellt und die Betonk-
übel mit Blumen und Bienen bemalt.
So viel Arbeit macht hungrig und Fa-
milie Pommer vom Biergarten Burg-
park versorgte die Gärtner:innen mit 
einem leckeren Snack. Vielen Dank 
dafür und für die tatkräftige Unter-
stützung.
Den Lohn der Arbeit konnten die 
Betreuerinnen Lynda und Semra zu-
sammen mit den Kindern Asmin und 
Emilia bei der Preisverleihung am 
12.6. in den Burg-Lichtspielen entge-
gennehmen. In feierlichem Rahmen 
wurde der erste Preis des Wettbe-
werbs (300€) überreicht. 

GiGu looks good – Freude fürs Auge 
und die Insekten

 Julia, Lynda und Semra mit Julie, Alice, Lara, Asmin, Toprak, Malik, Cennet, 
Ela, Emilia, Amin

KVHS Groß-Gerau – Zu einem kos-
tenfreien Rundgang mit Thermo-
Messung und Informationen zur 
Klimaanpassung lädt die Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau (KVHS) im 
Rahmen der „Energie trifft …“ Vor-
tragsreihe ein. Dieser findet in Bi-
schofsheim, in Zusammenarbeit mit 
der LEA LandesEnergieAgentur Hes-
sen und der Gemeinde, statt. 
Bürger:innen erhalten bei den Rund-
gängen praktikable Tipps, um Gebäu-
de und Garten vor Klimaextremen 
wie Hitze, Trockenheit und Starkre-
gen zu wappnen. Zudem werden die 
Teilnehmer:innen aktiv eingebun-
den, indem sie eigene Messungen 
zum Stadtklima durchführen. Mittels 

Wärmebildkamera und Luftthermo-
metern messen die Teilnehmenden 
live vor Ort und erhalten von Experte 
Christian Kotremba hilfreiche Infos 
zum Wetter und Lokalklima. Im Vor-
dergrund stehen allgemeine Informa-
tionen und Tipps, wie das Kleinklima 
durch eigenes Handeln verbessert 
und sinnvoll gefördert werden kann.  
Der Rundgang in Bischofsheim 
(Treffpunkt Bücherei Schulstraße) 
findet am Mittwoch, dem 3. Juli, von 
17.30 bis 20 Uhr statt.
Weitere Infos und Anmeldung 
(Kursnr. MS10215) unter www.kvhs-
gg.de/gesellschaft, per Tel.: 06152 
1870-0 oder per Email an info@
kvhsgg.de.

Durch Eigeninitiative Mikroklima optimieren
Energie-Rundgang in Bischofsheim

als echt Määnzer Bub geboren am 24. August 
1916, lernt nach seinem Schulabschluss 
im Druckhaus der „Allgemeinen Zeitung“ 
den Beruf des Druckers und Schriftsetzers. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg kommt der 
Gutenbergjünger zur Zeitung „Die Freiheit“, 
einem Presseorgan der Sozialdemokrati-
schen Partei für Mainz und Umgebung. Dort 
lernt er den jungen Redakteur Jockel Fuchs 
kennen, der mit neuen Ideen und viel Tem-
perament an die Gestaltung des kritischen 
Blatts herangeht. Mit dem späteren Mainzer 
Oberbürgermeister ist Heinrich Auth nicht 
nur dienstlich sondern auch viele Jahre 
privat verbunden. Dann verschlägt es Auth 
nach Darmstadt, wo er Druckmeister der amerikanischen Zeitschrift „Stars and 
Stripes“ wird. 1966 erwirbt er in der Nürnberger Straße ein Haus und beginnt mit 
einer alten Druckmaschine zu drucken. Sein erster Kunde ist der ASB Mainspitze, 
für den er kostenlos die Rechnungsformulare druckt. Mit viel Liebe und Einfüh-
lungsvermögen geht er an die graphische Gestaltung von Glückwunschkarten, 
Plakaten, Vereinsfestschriften und Liederbüchern für Karnevalsvereine. Schließ-
lich ist das Auftragsbuch so gefüllt, dass er sich ganz seiner eigenen Druckerei 
widmet, die er sukzessive ausbaut und modernisiert.
Im Juli 1971 erscheint die erste von über 120 Nummern seines Nachrichten-
magazins „Aktuell“. 1976 gleicht seine Druckerei einer Buchhandlung, denn es 
entsteht in seinem Betrieb die Chronik Ginsheim-Gustavsburg von Otto Wenke 
und Claus Daschmann. Im Herbst 1979 übergibt er seine Druckerei an die Fa-
milie Hampf und geht in verdienten Ruhestand1. Heinrich Auth stirbt am 27. 
September 1981.

(1)    nach Aufzeichnungen von Claus Daschmann, Bild mit freundlicher Genehmigung von 
Norbert Auth

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Heinrich Auth HANS-BENNO HAUF

Ende einer Bauphasen-Ära, Mobili-
tätssegen für die Stadt oder einfach 
die langersehnte Umsetzung jahr-
zehntelang ausgearbeiteter Konzep-
te, – da sind sich die Beteiligten noch 
uneins. In jedem Fall steht fest: Die 
Gustavsburger Unterführung ist nun 
auch für Fahrradfahrer und Fußgän-
ger offiziell eröffnet und die Auto-
fahrbahn damit auf beiden Spuren 
freigegeben. 
Ein paar Duzend interessierte 
Bürger innen und Bürger aus dem 
Ort und der Nachbarschaft wollten 
es sich zu diesem Anlass nicht ent-
gehen lassen, Teil der Einweihung 
am 20.06. zu sein. Die Zeiten ewigen 
Anstehens und waghalsiger Manöver 
durch die Baustellenzäune auf der 
Fahrbahn haben endlich ein Ende; 
zur großen Erleichterung der durch 
Baustellenlärm geplagten Anwohner, 
der unmotorisierten Verkehrsteil-
nehmer und nicht zuletzt auch der 
gebeutelten Generationen an Bürger-
meistern, die sich mit dem leidigen 
Thema herumschlagen durften. Vier 
Stück an der Zahl waren von ihnen 
vor Ort, um sich selbst von der erfolg-
reichen Umsetzung des ungeliebten 
Projekts zu überzeugen. Thorsten 
Siehr, der amtierende erste Bürger 
der Stadt, ergreift stellvertretend das 
Wort. Neben der Vereinfachung der 
Verkehrswege, sieht er in der neu ge-
schaffenen direkten Verbindung der 

beiden Ortsteile auch „neue Entwick-
lungsperspektiven“. Die angekün-
digte Lärmschutzmauer soll nun als 
nächstes folgen und endgültig einen 
Schlussstrich unter den Ärger mit der 
Dauerbaustelle ziehen. Über 50 Jahre 
Diskussion und Planung gehen dem 
Projekt bereits voraus, wie Herr Siehr 
durch Einblicke in die Bauhistorie 
und Ausschnitte des Schriftverkehrs 
aus den frühen 60er Jahren belegt. 
„Überraschend schwierige Un-
tergrundverhältnisse“ hätten die 
Bautrupps vor eine zusätzliche He-
rausforderung gestellt und die Fort-
schritte in die Länge gezogen, wie 
Martin Weber, zuständiger Vertreter 
und Abteilungsleiter des Hessischen 
Ministeriums für Verkehr und Wirt-
schaft, schildert. Mühsam habe man 
sich Stück für Stück vorkämpfen 
müssen, die täglich mehrstündigen 
Unterbrechungen aufgrund durch-
fahrender Züge einkalkuliert. „Her-
ausforderungen der Arbeit am Gleis“, 
wie es entsprechend mit den Anwoh-
nern kommuniziert und koordiniert 
wurde. Umso größer nun auch beim 
Amt die Erleichterung über die er-
folgreiche Fertigstellung. Knapp 45 
Millionen Euro soll das Vorhaben 
nun am Ende gekostet haben, statt 
der ursprünglich mal kalkulierten 16 
Millionen. Die Stadt trägt hierbei ei-
nen Anteil von knapp 6%.  

Pia Pfeifer

Endlich Freie Fahrt unter den Gleisen

Do, 27.06. Ungarisches Gulasch mit Nudeln und Dessert 7,50€
Fr, 28.06. Seelachsfi let mit warmen Kartoff elsalat und Remoulade

Meenzer Fleischwurst mit Kartoff elsalat
7,50€
7,50€

Sa, 29.06. Grüne Bohneneintopf mit Rindwurst  und Brötchen 6,00€
Mo, 01.07. Gegrillte Bratwurst mit Püree und Krautsalat 7,50€
Di, 02.07. Sahneschnitzel  mit Pommes o.Reis  und Salat 7,50€
Mi, 03.07. Penne Nudeln mit Tomaten- Hackfl eischsoße und Dessert 7,50€
Do, 04.07. Schweinebraten mit Petersilienkartoff eln und Kohlrabi 7,50€
Fr, 05.07. Schollenfi let  mit warmen Kartoff elsalat und Remoulade

Hühnerfrikasse mit Reis und Salat
7,50€
7,50€

Sa, 06.07. Bauerneintopf mit Bockwurst  und Brötchen 6,00€
Mo, 08.07. Spießbraten mit Bratkartoff eln und Gemüse 7,50€
Di, 09.07. Jägerschnitzel  mit Pommes o.Reis  und Salat 7,50€
Mi, 10.07. Putengeschnetzeltes (Käsesahnesoße), Spätzle u Dessert 7,50€
Do, 11.07. Frikadelle mit Salzkartoff eln und Erbsen-Möhren Gemüse 7,50€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 24.06. - 06.07.2024

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

TischtennisClub Ginsheim – Wir 
freuen uns bekannt zu geben, dass 
der Tischtennisclub Ginsheim in die-
sem Jahr sein 60-jähriges Jubiläum 
feiert! Am 19. Oktober 1964 begann 
unsere Erfolgsgeschichte und wir 
möchten dieses besondere Ereignis 
mit einem großen Jubiläumsfest am 
Samstag, den 13.07., ab 16 Uhr auf 
dem Gemüsehof Reinheimer gebüh-
rend feiern.
In gewohnter TTC Manier erwartet 
Sie ein unterhaltsames Programm 
mit musikalischer Begleitung von Oli-
ver Mager, der uns den ganzen Abend 
über begeistern wird. Für unsere 
jüngeren Gäste startet das Kinder-
programm gleich zu Beginn, so dass 
auch sie auf ihre Kosten kommen.
Ein besonderer Dank gilt unserem 
TTCler Kai Reinheimer und seinem 
Team, sowie allen Helferinnen und 
Helfern des TTC, und unseren groß-

zügigen Sponsoren, der Volksbank 
Mainspitze eG, der Wohnbau Main-
spitze GmbH, der Gemeinnützigen 
Baugenossenschaft Mainspitze eG 
und der Fraport AG.
Wir laden Sie herzlich ein, gemein-
sam mit Familie und Freunden an 
unserem Jubiläumsfest teilzuneh-
men und freuen uns auf zahlreiche 
Besucher, die gemeinsam mit uns 
eine wundervolle Zeit auf dem Ge-
müsehof Reinheimer verbringen.

60 Jahre – wir haben Grund zum Feiern



Afrikanische Schweinepest im Kreis 
Groß-Gerau: Leinenpflicht für Hunde 
Im Kreis Groß-Gerau wurde erstmals ein Wild-
schwein positiv auf die Afrikanische Schwei-
nepest getestet. Die Kommunen Ginsheim-
Gustavsburg, Rüsselsheim, Nauheim, Trebur, 
Groß-Gerau und Bischofsheim gehören zur 
Kernzone/“Infizierten Zone“ der Eindäm-
mungsmaßnahmen. In der Allgemeinverfü-
gung des Kreises Groß-Gerau wird für diese 
Zonen eine Leinenpflicht für Hunde angeord-
net. Jedes verendet aufgefundene Wildschwein 
ist der zuständigen Behörde im Landkreis 
Groß-Gerau unverzüglich, unter Angabe des 
genauen Fundorts zu melden. Oberstes Ziel ist, 
die Tierseuche auf ein möglichst kleines Gebiet 
einzudämmen und zu verhindern, dass sie auf 
Hausschweinbestände übertritt. 
Das Bürgertelefon des Kreises ist unter der Num-
mer 06152-989898, täglich von 8 bis 18 Uhr, 
erreichbar. Die Allgemeinverfügung, weitere 
Informationen und die Karten der betroffenen 
Kommunen sind hier zu finden: https://www.
kreisgg.de/ordnung/verbraucherschutz/afrika-
nische-schweinepest-im-kreis-gross-gerau

Bischemer Kultursommer:
Einladung zum Internationalen 
Kinderfest
Es geht wieder los! Auf dem Friedrich-Ebert-
Platz startet das dritte Internationale Kinder-
fest mit Spiel, Sport und Spaß. Am Samstag, 
6. Juli, von 13 bis 19 Uhr, lädt die Gemeinde 
Bischofsheim unter dem Motto „Integration 
durch Sport, Musik und Kultur“ kleine und 
große Bischofsheimer zum Mitmachen und 

Mitfeiern ein. Angeboten wird ein äußerst ab-
wechslungsreiches Programm: von Kultur bis 
Artistik, Tanz und Gesang auf der Bühne, einer 
Riesenrutsche, interaktive Basketballturniere, 
Slackline-Balancen und Kletterturm auf dem 
Platz. Bücherei, Jugendpflege, die Musikschu-
le Mainspitze, Vereine und Kirchen sorgen für 
einen unvergesslichen Nachmittag. Die Ju-
gendfeuerwehr, Jugendrotkreuz und Leon der 
Polizeilöwe sind ebenfalls dabei. Auf hungrige 
und durstige Gäste warten Stände mit Geträn-
ken und Leckereien, die von verschiedenen Ver-
einen angeboten werden.

Energie trifft... Kommune Bischofs-
heim. Prima Klima?
Ein Sommerrundgang  mit Thermo-Messung 
und Informationen zur Klimaanpassung findet 
am 3. Juli, von 17.30 bis 20.00 Uhr statt. Treff-
punkt ist die Bischofsheimer Bücherei, Schul-
straße 32. Die Veranstaltung richtet sich an 
Bürgerinnen und Bürger, die mehr zum lokalen 
Klimawandel und seinen Auswirkungen er-
fahren möchten. Es gibt praktische Tipps, um 
Gebäude und Garten vor Klimaextremen wie 
Hitze, Trockenheit und Starkregen zu wapp-
nen.  Referent ist Diplom-Geograph Christian 
Kotremba. Er berät Kommunen in Rheinland-
Pfalz, Hessen und Baden-Württemberg in Fra-
gen der Klimaanpassung.
Die Kooperationsveranstaltung der Gemeinde 
und der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau ist 
kostenlos. Sie wird durch die LandesEnergieA-
gentur Hessen gefördert.
Eine Anmeldung beim Klimaschutzmanager 
der Gemeinde Bischofsheim, Telefon  06144-

404-431, E-Mail m.schweiger@bischofsheim.de 
ist erforderlich.

Das Angebot: kostenlose Rank- und 
Kletterpflanzen
Um mehr Grün an Hausfassaden, Garagen, 
Zäunen zu bringen, macht die Gemeinde den 
Bewohnern von Bischofsheim ein besonderes 
Angebot. Das Zauberwort heißt Vertikalbegrü-
nung. Die Begrünung von Bauwerken bietet 
eine effektive Möglichkeit zur ökologischen 
und gestalterischen Verbesserung des Wohn- 
und Arbeitsumfeldes. Ab sofort, bis zum 23. 
August 2024, können Bürgerinnen und Bürger 
von Bischofsheim bei der Gemeinde kostenlos 
Rank- und Kletterpflanzen bestellen. Die Pflan-
zen sind dann zur Pflanzzeit im Herbst verfüg-
bar. Eine Liste der angebotenen Kletterpflanzen 
mit den jeweiligen Standortbedingungen und 
weiteren Informationen kann auf der Startseite 
der Homepage der Gemeinde eingesehen wer-
den (www.bischofsheim.de). 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit eine private 
Baumpflanzung bis 50 Euro fördern zu lassen. 
Bedingung ist die Auswahl heimischer, öko-
logisch wertvoller Bäume sowie ein Nachweis 
über das Anwachsen des Baums. Vorrangig sol-
len Bäume gepflanzt werden, die bereits einen 
Stammumfang von 16 Zentimetern (einen Me-
ter über dem Boden gemessen) vorweisen.
Die Anträge zur Förderung der Rankhilfen und 
Baumpflanzungen können per E-Mail oder auf 
dem Postweg gestellt werden. Ansprechpart-
nerin ist Bauhofleiterin Susanne Schnell, Tele-
fon 06144-970277, E-Mail Bauhof@Bischofs-
heim.de).

Termine für die Bürgersprechstunde
Bürgermeisterin Lisa Gößwein bietet regelmä-
ßig eine Bürgersprechstunde im Rathaus an. 
Die nächsten Termine sind Donnerstag, 4.7., 
16.30 Uhr, Freitag, 12.7., von 9 bis 10 Uhr, Don-
nerstag, 18.7., von 15 bis 16 Uhr, Donnerstag, 
25.7., von 14 bis 15 Uhr. Damit genügend Zeit 
für das Gespräch eingeplant werden kann, wird 
um vorherige Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06144-404-912 gebeten. 

Bücherei: Vorlesestunden für Kinder 
ab vier Jahren
Dank Vorlesepaten ist es möglich jede Woche 
eine halbstündige Vorlesestunde im Bilder-
buchbereich der Bücherei anzubieten. Beginn 
ist jeweils um 16 Uhr. Die Termine im Juli: Mitt-
woch, 3.7., Donnerstag, 11.7., am Mittwoch, 
17.7. und Donnerstag, 25.7. 

Bücherei: offener Spieletreff
Jeden zweiten Mittwoch bietet die Bücherei, 
von 10 bis 13 Uhr, im angrenzenden Sitzungs-
saal einen offenen Spieletreff an. Die nächsten 
Termine sind der 3.7., 17.7. und 31.7. Gespielt 
werden mitgebrachte und/oder in der Bücherei 
ausgeliehene Spiele, bevorzugt solche, die kei-
ne komplizierte Spielanleitung haben. Wer Lust 
hat mitzuspielen, ist dazu herzlich eingeladen. 
Um eine Voranmeldung (Telefon 06144-404-
333) wird gebeten.

Bücherei: offener Spieletreff Schach
Am Samstag, 6. Juli, von 10 bis 13 Uhr, findet in 
der Bücherei ein offener Spieletreff für Schach-
spieler statt. Es wird ein Schachspieler vor Ort 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

sein, der Schachneulingen das Spiel erklären 
kann. Die Bücherei bietet drei Schachspiele für 
diejenigen an, die noch kein eigenes Schach-
spiel besitzen. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Bücherei: Pokemon-Tauschbörse
Am Samstag, 13. Juli, von 11 bis 12 Uhr, findet 
wieder eine Pokemon-Tauschbörse im Sit-
zungssaal 2 (Eingang über die Bücherei) statt. Es 
können nach Belieben Pokemon-Karten sowie 
andere Sammelkarten (zum Beispiel Ninjago) 
für Kinder untereinander getauscht werden. 
Die Bücherei übernimmt dabei keine Haftung.

Bücherei: Kinderfußballquiz zur 
Europameisterschaft
Die Bücherei bietet ein „Fußballquiz zur Europa-
meisterschaft“ für Kinder ab sechs Jahren an. 
Wer knifflige Fragen beantwortet, der gewinnt 
mit etwas Glück einen Fußball. Die Teilnahmef-
lyer können ab Donnerstag, 27.6., in der Büche-
rei abgeholt werden. Teilnahmeschluss ist der 
der 9.7.2024. Die Gewinner werden am 11.7. 
bekanntgegeben.
Die Öffnungszeiten in der 
Bücherei: Dienstag von 
15 bis 18 Uhr, Mittwoch 
von 10 bis 13 und 15 bis 
18 Uhr, Donnerstag von 15 
bis 19 Uhr, Freitag von 15 
bis 18 Uhr und Samstag von 
10 bis 13 Uhr.

Die Öffnungszeiten in der 
Bücherei: Dienstag von 
15 bis 18 Uhr, Mittwoch 
von 10 bis 13 und 15 bis 
18 Uhr, Donnerstag von 15 
bis 19 Uhr, Freitag von 15 
bis 18 Uhr und Samstag von 

Freitag, den 12. Juli ab 17.00 Uhr

Wenn Sie mögen, können Sie gerne einen Tisch ab dem 
05.07. reservieren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mainzer Strasse 51 
65462 Ginsheim

www.altrheinschaenke.info
Tel. 06144 / 31119

Grillabend mit einem Schwein
und anderen Leckereien vom Holzkohlengrill

Kleingärtnerverein „Am Kupfer-
werk 1987“ – Bei herrlichem Son-
nenschein fand am 08.06. das dies-
jährige Boule Turnier beim statt. Es 
waren 15 Mannschaften am Start um 
den Wanderpokal zu gewinnen. Bei 
leckerem Essen und kühlen Geträn-
ken verging die Zeit wie im Fluge. Am 
Ende standen die Sieger fest. Den 3. 
Platz belegte die Mannschaft die Rog-
geburscher 1. Der 2. Platz ging an die 
Kleingärtner, der 1. Platz ging an das 

Team von der Wilden 13-1. Herzli-
chen Glückwunsch .
Die Bouler des KGV bedanken sich 
bei Wolfgang Lingenberg für die Po-
kalspende, den teilnehmenden Ver-
einen und unseren Helfern für die 
hervorragende Arbeit sowie beim 
1. Vorsitzenden vom KGV Matthias 
Vajer  und seinem Sohn Ben Vajer für 
die großartige Unterstützung in der 
Turnierleitung.

Boule Turnier beim KGV

TC Gustavsburg/Jugendtennis – Die 
U12 hatte am vergangenen Sams-
tag die Jungs der SKG Stockstadt zu 
Gast, die auf Augenhöhe mit der Leis-
tungsstärke der TC Jungs aufspielte. 
Nachdem Nikola und Edgar keinen 
Spielgewinn verzeichnen konnten, 
punktete Jano mit 6:1 und 6:4. Letzt-
endlich stand das Spiel der Nummer 1 
der beiden Clubs Miro und Philipp im 
Fokus, das mit spannenden Ballwech-
seln den Zuschauern ein unterhaltsa-
mes Tennisspiel bot und jeder der Kids 
einen Satz für sich entscheiden konnte. 
Der Matchtiebreak musste auch hier  
den Sieg ermitteln, der nach 2 Stunden 

und 40 Minuten an Philipp aus Stock-
stadt ging und das Unentschieden lei-
der verpasst wurde. In den Doppeln 
konnte sich am Ende Jano und Miro 
mit 7:5, 2:6 und 10:8 durchsetzen. Die 
gemischte U15 Mannschaft war beim 
Tabellenersten TC Kelsterbach leider 
chancenlos und verzeichnete keinen  
Spielgewinn. Die U18 sicherte sich  
beim TVH Rüsselsheim mit Einzelsie-
gen von Lillebror, Lukas und Aleksan-
dar  einen 3:1 Vorsprung vor den Dop-
peln. Aleksandar und Lukas setzen mit 
ihrem Doppelsieg ein klares 4:2 Ergeb-
nis, und schoben sich auf Tabellenplatz 
2 vor.

Trotz Marathonmatch kein Sieg für U12 
– U18 sichert sich Tabellenplatz 2

U12: Das Eis hatten sie sich redlich verdient.

TC Gustavsburg/Kindertennis – Der 
letzte Spieltag der gemischten U10 
Mannschaft vor der Sommerpause 
bescherte den Kids und Eltern Ner-
venkitzel vom Feinsten. Gegen die 
Mannschaft aus Erzhausen mussten 
gleich 3 Kinder des TC in den Match-
tiebreak, um ihre Spiele zu entschei-
den. Nachdem Jano  in  gewohnter 
Manier sein Einzel mit 6:2 und 6:3 ge-
winnen konnte, und auch Maxim mit 
6:2 und 6:3 punktete, hatte Frederik 
sichtlich Mühe mit seiner Gegnerin 
aus Erzhausen. Nach einem Tiebreak 
im 2. Satz, entschied auch  im drit-

ten Satz der Matchtiebreak über Sieg 
oder Niederlage, der glücklicherweise 
mit 11:9 für  Frederik ausging. Auch 
Maja musste im 3. Satz ihres Matches 
in den Tiebreak, der leider mit 9:11 an 
die Spielerin aus Erzhausen zu Buche 
schlug. Auch in den abschließenden 
Doppeln konnten nur Jano und Fre-
derik klar vorlegen, Maxim und Maja  
mussten auch hier in den Tiebreak, 
der mit 6:7 und 5:7 an die Kids aus 
Erzhausen ging. Mit einem Gesamt-
sieg von 4:2 liegt die Mannschaft auf 
Platz 4 der Tabelle und kann die Som-
merpause entspannt genießen.

Nix für schwache Nerven!

TSV Ginsheim – Am 22. Juni wurden 
beim Gastgeber der TSV Biebesheim 
die Mannschaftswettkämpfe des 
Turngaus Rheinmain im Leistungs-
turnen ausgetragen. Die TSV Gins-
heim war stark mit zwei Mannschaf-
ten vertreten, die wie folgt an den 
Geräten Boden, Sprung, Barren und 
Schwebebalken an den Start gingen:
Jahrgangsoffen in den Leistungsstu-
fen P6-P9 turnten Anne Lehmann, 
Lana Müller, Luna Koch, Carlotta Ma-
zurowski und Lou-Ann Nachtmann. 
Neben 5 weiteren Mannschaften 
wurde ein toller 3. Platz mit 180.950 
Punkten erturnt und ganz knapp die 
Qualifikation für den Regionalent-
scheid verpasst. 

In der Mannschaft der Jahrgänge 
2009 und jünger in den Leistungsstu-
fen P5-P6 turnten: Greta Volz, Emma 
Guckes, Lilly Schmitt, Thalia Pinto 
Rodriguez und Jule Rauch.  Auch hier 
wurde das Treppchen mit dem 2. 
Platz und 163.840 Punkten erklom-
men und nur ganz knapp mit einem 
Punkt Rückstand der 1. Platz verfehlt. 
Alle TSV Turnerinnen haben ihre 
Übungen auf einem hohen Leis-
tungsniveau abrufen können, so 
dass sich das harte Training der letz-
ten Wochen gelohnt hat. Wir sagen 
herzlichen Glückwunsch zu diesen 
Erfolgen und wünschen allen Turne-
rinnen weiterhin alles Gute für die 
nächsten Wettkämpfe. 

Erfolgsserie für Turnerinnen geht weiter

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de
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Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Bosch-Bohrhammer, Werkzeug-
koffer mit 179 Werkzeugen, Alu-
Mehrzweckleiter von Hailo, alles 
VHS, Tel.: 06144-4692129.

Verkaufe hp-Color-Laser Jet Pro 
MFP, funktionsfähig. Es sind kei-
ne Originalpatronen installiert, 
Betriebsanleitung in deutsch und 
englisch . Abholbereit, 80 Euro, Tel.  
0160-7674496 oder 06144-7762.

Koffer-Nähmaschine mit Zubehör 
(Privileg Super) aus Gesundheits-
gründen abzugeben, Zustand sehr 
gut, Tel.: 06144-3189030.

Schachspiel komplett mit Zinn-
figuren, VHB 70 €, Tel.: 06134-54101. 

Couchtisch 100 cm ø, Rahmen 
Edelstahl, Platte Buche-Furnier, zu 
verschenken, Bischofsheim 01590-
8171730.

Hochwertige Federkern-Matratze, 
100x200 cm, unbenutzt, Spie-
gel, 80x62 cm auf Holzplatte, Bü-
roschreibtischstuhl auf Rollen 
(Chefsessel), alles VHS, Tel.: 0176-
53640203.

KLEINANZEIGEN

Verkaufe neuwertige  Herren-Wind-
jacke in anthrazit, Gr. 52 von Eibsee, 
wind- und wasserfest, 26 €, Tel.: 
0177-2695595 oder 06144-31483.

Verkaufe Einer Kayak GFK mit Zube-
hör. Tel.: 06144-41394.

Herrenbekleidung (Gr. L - XL) und 
-schuhe (Gr. 42) kostengünstig abzu-
geben, Tel.: 0176-22745290.

Verkaufe Herren Cup / JP Perfor-
mance in Schwarz/grau, 15 €, Tel.: 
0177-2695595 oder 06144-31483.

Verkaufe Damen-Jugendrad Falter 
FX607 ND RT (Modell 2021), Alurah-
men Trapez bis ca Körpergröße 1,60 
passend, Federgabel, 7-Gang Naben-
schaltung Shimano Nexus mit kom-
fortabler Drehgriffschaltung, LED-
Licht mit Nabendynamo, Technisch 
und optisch sehr guter Zustand, 290 
€, Tel.: 06144-42960.

Die Kultur-Stiftung Ginsheim-Gus-
tavsburg hatte dieses Jahr zwei 
Wettbewerbe ausgeschrieben: 
„GiGu looks good?“ für Schüler zur 
floristischen Gestaltung des Stadt-
bilds und das Merian-Stipendium 
für junge musikalische Menschen. 
Am 12. Juni 2024 ehrte die Stiftung 
die Gewinner in den Burglicht-
spielen. 

Der Schülerwettbewerb hatte Schü-
ler im Alter von 6 bis 18 Jahren 
aufgerufen, öffentliche Orte in Gins-
heim-Gustavsburg gärtnerisch anzu-
legen. Die Jury bestand aus den zwei 
Stiftungsmitgliedern Jutta West-
häuser, 1. Vorsitzende, und Dominic 
Kreuzberger vom Umweltamt der 
Stadt, sowie der Floristin Sonja Heu-
ser. Bewertungskriterien waren Idee, 
Gestaltung, Standort, Langlebigkeit 
und leichte Pflege der Pflanzen. Auch 
Aspekte wie Farbharmonie, gestalte-
rische Hilfsmittel und Upcycling wur-
den berücksichtigt.
Gärtner von morgen
Bei den Klassen 1 bis 6 gewann die 
Klasse 2a der Albert-Schweitzer-
Schule, gefolgt von Emil und Hannes 
Gand sowie der Mädchengruppe des 

Kinder- und Jugendbüros. Bei den 
Klassen 7 bis 13 siegte die Schul-
kinderbetreuung e. V., vor Julia Zalto 
und dem Kurs „Arbeitslehre“ der IGS 
Mainspitze. Jutta Westhäuser über-
reichte Gutscheine im Wert von 300 
Euro für den 1. Platz, 200 Euro für 
den 2. und 100 Euro für den 3. Platz 
sowie Kinogutscheine. .

Stipendien für Nachwuchsmusiker
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Vergabe des Merian-Stipendiums. Es 
richtet sich an junge Künstler, die in 

Ginsheim-Gustavsburg wohnen und 
dort ihre Kunst öffentlich zeigen. Die-
ses Jahr erhielten Magnus Treber und 
Bohdan Yakubovskyi das Stipendi-
um. Die monatliche Summe von 100 
Euro, zunächst für ein Jahr, soll dem 
Nachwuchs ermöglichen, sein Talent 
weiterzuentwickeln. Nach zwölf Mo-
naten kann die finanzielle Unterstüt-
zung um ein Jahr verlängert werden. 
Vergangenes Jahr hatte Giuseppe De 
Matteis das Stipendium erhalten. Er 
freut sich nun auf die Förderung im 
zweiten Jahr.

„GiGu looks good?“ und Merian-Stipendium
Musik aus drei Jahrhunderten
Die Stipendiaten zeigten während 
der Veranstaltung ihr Können: Ma-
gnus eröffnete am Klavier mit einer 
Variation von „Chariots of fire“ von 
Vangelis. Auf dieses Stück sei er be-
sonders stolz, erklärte Magnus, da 
er selbstkomponierte Elemente ein-
gebracht hat. Mit dem 3. Satz aus 
der Sonate in C-Moll (KV457) von 
Wolfgang Amadeus Mozart und „Blue 
Rondo à la Turk“ von Dave Brubeck 
zeigte er seine musikalische Vielfäl-
tigkeit. Bohdan brachte sein Saxofon 
mit den Jazz-Titeln „Blue Bossa“ von 
Kenny Dorham und „Spain“ von Chick 
Corea zum Klingen. Guiseppe erfüllte 
mit seiner sanften, aber vollen Stim-
me den Saal. Auf seinem Programm 
standen „Life could be a dream“ der 
Doo-Wop-Band „The Chords“ und 
„Con te partirò“ von Francesco Sar-
tori. Letzteres, bekannter unter dem 
Titel „Time to say goodbye“, bilde-
te den Abschluss. Zuvor trugen die 
Musiker spontan eine Interpretation 
des Jazz-Songs „Autumn leaves“ vor. 
Obwohl sie nie gemeinsam gespielt 
hatten, gelang ihnen ein begeistern-
der Auftritt.

Ingird Komossa

SV07 Bischofsheim/Fußball – Am 
Montag, den 12.06., war die Bischofs-
heimer AH Mannschaft zu Gast im 
Rheinhessischen Sulzheim. Mit der 
ersten guten Offensivaktion gingen 
die Kleeblätter in Führung, nachdem 
Reinhard Groß sich im Strafraum gut 
durchgesetzt hatte, leider aber nur 
den Pfosten traf, den zurückpral-
lenden Ball schob Michael Schau-
bach zum 0:1 ein. In der Folgezeit 
hatte das Bischofsheimer Team mit 
zwei Dingen zu kämpfen. Zum einen 
waren ihre Gegenspieler erheblich 
jünger und somit etwas schneller in 
allen Aktionen, zum anderen konnte 
man sehen das unser Team mit dem 
Rasenplatz sehr schwer zurechtkam. 
Der größte Teil der Anspiele war 
zu kurz geraten, hier merkte man 
schnell das die Bischofsheimer seit 
2 Jahren nur noch auf Kunstrasen 
unterwegs waren und sich schwer 
umstellen konnten. Die Gastgeber 

ließen den Ball und Gegner laufen 
und schossen bis zur Halbzeit 3 Tore 
zur 3:1 Pausenführung. Nach der 
Pause war etwas mehr Länge in den 
Bischofsheimer Pässen und es entwi-
ckelte sich ein munteres Spiel, wel-
ches am Ende mit 5:3 für Sulzheim 
endete. Ein Strafstoß von Rosario Di 
Dato nach Handspiel und ein schön 
ausgespielter Angriff der von Ro-
land Gutbrod abgeschlossen wurden, 
standen am Ende zu Buche. In der Bi-
schofsheimer Drangphase konterte 
Sulzheim immer wieder gefährlich, 
aber alle Offensivspieler fanden in 
Oliver Bresler ihren Meister, der 07 
Keeper zeigte 5 Klasse Paraden und 
hielt sein Team im Spiel. Nach dem 
Spiel bei herrlichem Wetter, setzten 
sich beide Mannschaften zur Dritten 
Halbzeit zusammen und ließen den 
Tag bei bester Stimmung ausklingen. 
Auf dem Foto sehen Sie das 07 Team 
in der Halbzeitpause.

Zu Gast in Sulzheim

SV07 Bischofsheim/Tennis – Am 
16.06. begrüßten die Herren 30 die 
Mannschaft des TC Groß-Zimmern. 
Nach den ersten vier Spielen war der 
Spieltag komplett ausgeglichen und 
es waren tolle Spiele zu sehen. Durch 
die zwei letzten Einzel des Tages, die 
beide an Bischofsheim gingen, konn-
ten sich die Herren 30 der SV 07 eine 
gute Ausgangsposition für die Dop-
pel erspielen. Die Einzel spielten An-
dré Kreis 6:2 6:1, Ralf Kues 6:2 6:4, 
Andreas Duhnke 6:1 6:2, Yannick 
Jeths 6:1 6:2, Jens Luley 6:2 1:6 7:10 
und Kevin Perger 2:6 1:6. Somit ging 
die Mannschaft mit einem Vorsprung 
von 4:2 in die Doppel. Für den ersten 
Sieg der Saison fehlte nur noch ein 
Sieg in einem der drei Doppel. Die 
Doppel spielten Kreis / Jeths 6:4 6:1, 
Kues / Duhnke 7:5 6:2 und Luley / 
Perger 3:6 3:6. Durch die zwei Siege 
aus den Doppeln konnte der erste 
Sieg eingefahren werden und die 
Herren 30 besiegten die Mannschaft 
aus Groß Zimmern mit 6:3.
Nach den Spielen wurde der restliche 

Tag gemeinsam feucht-fröhlich aus-
klingen gelassen. Der Sieg war drin-
gend nötig, da es in der Vorwoche 
eine erneut knappe Niederlagen bei 
der Mannschaft der GW Walldorf 2 
gab. Knapp war wirklich Programm, 
von den 9 Spielen wurden 5 Spiele 
im Match-Tiebreak entschieden. Die 
Einzel spielten André Kreis 2:6 6:0 
10:4, Ralf Kues 6:2 5:7 9:11, Yannick 
Jeths 6:2 6:0, Jens Luley 3:6 2:6, Jens 
Leigart 3:6 6:1 10:5 und Kevin Perger 
in seinem ersten Medenspiel-Einzel 
6:2 4:6 8:10. Mit einem ausgegliche-
nen 3:3 ging es in die Doppel, diese 
spielten Kreis / Jeths 3:6 5:7, Kues / 
Perger 3:6 6:2 10:5 und Luley / Mar-
cel Becker 0:6 2:6. So ging der Spiel-
tag leider wieder mit 4:5 verloren. 
Verloren ist die Saison aber noch 
nicht. Es gibt noch zwei Spieltage, 
an denen die Herren 30 noch weiter 
punkten können. Das nächste und 
zeitgleich letzte Heimspiel der Saison 
ist am 21.07., ab 9 Uhr auf der Tennis 
Anlage der SV 07 Bischofsheim. Zu-
schauer sind herzlich willkommen.

Erster Heimsieg für die Tennis Herren 30

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Erhebliches Sparpotenzial beim Immobilienkauf

So ungeliebt das Pendeln oftmals auch sein mag: Einspa-
rungen von bis zu 63 Prozent beim Kauf eines Eigenheims 
lassen aufhorchen – wenn man denn bereit ist, eine Stun-
de zum Arbeitsplatz in der Großstadt zu pendeln. Dass 
sich durch einen Umzug in den sogenannten Speckgür-
tel oder das erweiterte Umland von Großstädten Geld 
sparen lässt, ist bekannt. Weniger geläufig ist jedoch, 
wie drastisch sich die Kaufpreise mancherorts reduzie-
ren können.  Am geringsten fällt die Ersparnis in Berlin aus, denn wegen der sehr 
ausgedehnten Fläche der Hauptstadt befinden sich viele Gebiete, bei denen eine 
einstündige Pendelzeit einkalkuliert werden muss, noch innerhalb oder nahe der 
Stadtgrenzen, sodass hier bestenfalls 22 Prozent eingespart werden können.  Et-
was günstiger kauft man im Umland von Bremen (29 Prozent) und im Ruhrgebiet 
rund um Dortmund (32 Prozent) und Essen mit immerhin bereits 38 Prozent. Die 
größten Einsparungen sind um Dresden (63 Prozent) und Leipzig (61 Prozent) rea-
lisierbar. Jedoch auch in Köln (57 Prozent), Düsseldorf (56 Prozent), Hannover (53 
Prozent) und Stuttgart (51 Prozent) können Immobilien im innerhalb einer Stunde 
erreichbaren Umland eine interessante Alternative darstellen. Sogar in München 
als teuerster deutscher Großstadt sind trotz der touristischen Attraktivität des Al-
penvorlandes mit einer einstündigen Pendelzeit noch 44 Prozent machbar. Apropos 
teuer – und weil obige Prozentangaben die eigentlichen Preise nicht widerspiegeln: 
Ein Haus in einstündiger Entfernung von München kostet mehr (4.974 Euro pro 
Quadratmeter) als ein vergleichbares im Zentrum von Berlin (4.721 Euro). Das ist 
außerdem annähernd das Vierfache des Kaufpreises im Umfeld von Leipzig (1.271 
Euro) oder Dresden (1.348 Euro). Im Stadtzentrum von München muss man gar 
8.824 Euro pro Quadratmeter einkalkulieren, in der zweitteuersten Stadt Stuttgart 
„nur“ 6.445 Euro, wohingegen die Mitte von Bremen mit lediglich 2.622 Euro zu 
Buche schlägt und damit sogar Dresden und Leipzig noch deutlich unterbietet.

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle: immowelt.de, capital.de, postbank.de, wiwo.de, businessinsider.de, persona.de, fr.de

Experten-Tipp!

Orgateam Stadtradeln Bischofs-
heim – Das 10. Stadtradeln in Bi-
schofsheim ist vorbei. Zufrieden 
stellt das Orgateam fest, dass die Ge-
meinde im Kreis mit 44.927 km den 
fünften Platz bei den gefahrenen Ki-
lometern belegt. Bei den Kilometern 
pro Einwohner hat Bischofsheim im 
Kreis bei 14 teilnehmenden Kommu-
nen auch den 5. Platz mit 3,38 km pro 
Einwohner erstrampelt. Riedstadt 
mit 5,93 km und Mörfelden-Walldorf 
mit 5,17 km liegen an der Spitze.
In Bischofsheim führt das Team „Die 
07er“ die Spitze mit insgesamt 9.938 
km an, gefolgt vom Team „Euroradler“ 
(8.439 km) und dem Team „TV 1883 
Bischofsheim (6.775 km). 3 Personen 
haben jeweils mehr als 1.000 km in 
der Stadtradelzeit zurückgelegt.
„Wir danken allen, die zu dem tol-
len Ergebnis beigetragen haben und 
freuen uns auf die Neuauflage im 
nächsten Jahr. Besonders positiv zum 

zweiten Mal die Beteiligung der Bi-
schofsheimer Gemeindevertretung: 
Platz 2 hinter Riedstadt ist ein richtig 
gutes Ergebnis. Leider hat das Wetter 
diesmal nicht ganz mitgespielt und 
wir mussten 2 geplante Touren absa-
gen. Die um eine Woche verschobene 
Tour in den Bischofsheimer Wald 
mit der Führung durch den Förster 
Oliver Burghardt war ein besonders 
Erlebnis, das mehr Teilnehmende 
verdient hätte,“ zieht Mitorganisator 
Wolfgang Bleith Bilanz.
„Wir finden es wichtig, das Fahrrad 
für Strecken im Ort und in der nä-
heren Umgebung einzusetzen. Das 
spart C02, macht bessere Luft im Ort, 
entlastet die Parksituation und sorgt 
für mehr Bewegung und die Gesund-
heit. Deswegen organisieren wir das 
Stadtradeln als Ansporn, noch mehr 
Fahrrad in den Alltag einzubauen“, 
ergänzt die Mitorganisator Christian 
Schulz.

Erfolgreiches Stadtradeln in Bischofsheim

Kickboxen Bischofsheim/Nubia 
Sports – Die letzten zweieinhalb Mo-
nate hatten Sportlich für Lara Wagner 
und ihr Team von Nubia Sports aus 
Mainz-Kastel ordentlich was zu bie-
ten. Im April ging es nach Köln zum 
WKU FIBO Cup, inmitten des ganzen 
Trubels der Weltgrößten Fitnessmes-
se durften die Kämpferrinnen ihr gan-
zes sportliches Können zeigen. Lara 
besiegte ihre beiden Gegnerinnen klar 
und holte sich die Goldmedaille.  
Am 11.05. startete die Internationalen 
Deutsche Meisterschaft des Verban-
des ISKA in Heilbronn. Lara Kämpfte 
in der Offenen Gewichtsklasse Teens 
15-17 Jahre, K-1 Sparring  und K-1. In 
der Klasse K-1 Sparring gewann sie 
ihre beiden Duelle klar und wurde zur 
Deutschen Meisterin gekürt. In der 
Klasse K-1 traf Lara auf eine erfahre-
ne frische Gegnerin, die den Kampf 
für sich entscheiden konnte. 
In der Westerbachhalle Eschborn tra-

fen sich am 15.06. Athletinnen aus 
neun Nationen zur IDM des Verban-
des WKU, bei dieser Meisterschaft 
holte sich Lara verdient den Interna-
tionalen Deutschen Meistertitel im K1 
Teens 15-17 Jahre im Ring, und den 
Titel im Kick Light auf der Matte.
Für die Kickboxerin aus Bischofsheim 
geht es jetzt erst einmal in die ver-
diente Sommerpause, um danach in 
die Vorbereitungen für die WKU/GCO 
World Championships 2024 auf Rho-
dos einzusteigen.
Lara bedankt sich vielmals für die vie-
len Glückwünsche und die Unterstüt-
zung der Neues aus der Mainspitze 
Leser von Tüßling bis nach Bischem.

3-fache Deutsche Meisterin 2024
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FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

JULI / AUGUST 2024
           JULI     

Montag | 01.07.2024

17-19 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Grüne vor Ort monatliche Sprech-
stunde mit Mitgliedern der Stadt-
verordnetenfraktion und des Orts-
verbands | Pestalozzistraße 10, 
Gustavsburg

Dienstag | 02.07.2024

14:45-15:45 Uhr Familienzentrum II 
Schatzinsel Ginsheim
Spielgruppe 3-5 Jahre

Mittwoch | 03.07.2024

10-13 Uhr Bücherei Bischofsheim
Offener Spieletreff Spiele werden 
mitgebracht … | Frei | Anmeldung 
in der Bücherei, Tel.: 06144-1234 | 
Schulstraße 32, Bischofsheim

15-17 Uhr Ev. Gemeindehaus Gins-
heim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag | für kostenlosen Fahrdienst bitte 
bis Montag, 01.07., im evangelischen 
Gemeindebüro anmelden unter Tel.: 
06144-2324 | Dammstr. 27, Ginsheim

17:30-20 Uhr Treffpunkt Bücherei 
Bischofsheim
Prima Klima? Sommerrundgang 
mit Thermo-Messung und Informa-
tionen zur Klimaanpassung | frei | 
Klimaschutzmanager Gemeinde Bi-
schofsheim Malte Schweiger, Tel.:  
06144-404431, m.schweiger@bi-
schofsheim.de | Schulstraße 32, Bi-
schofsheim

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Neues aus der Villa Buchvor-
stellungsabend, Thema: Sommer-
lieblinge | 5 € | Wortreich GmbH/
Buchhandlung, Mozartstraße 3, 
Gustavsburg, buchhandlung@villa-
herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kurt Palm Revival-Filmnacht zum 
100. Geburtstag des Filmpioniers 
und Gründers der Burg-Lichtspiele  
Kurt Palm | frei | Anmeldung er-
forderlich unter burglichtspiele- 
gustavsburg.com/film

Donnerstag | 04.07.2024 

19 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg
Lars Leckebusch Country, Folk, Ol-
dies & Evergreens | Auf der Mainspit-
ze 21, Gustavsburg

Freitag | 05.07.2024

ab 20 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
Open Air Kino: Chantal im Mär-
chenland Kultursommer GiGu |  
Filmbeginn ca. 22 Uhr | 5 € | Auf der 
Mainspitze, Gustavsburg, bei schlech-
tem Wetter in den Burg-Lichtspielen

Samstag | 06.07.2024

Haus Mainblick Gustavsburg
Sommerfest | 
Bebelstraße 36, Gustavsburg

10 Uhr Bücherei Bischofsheim
Offener Spieletreff - Schach Büche-
rei bietet 3 Schachspiele, ein Schach-
spieler ist vor Ort, kann Neulingen 
das Spiel erklären | Schulstraße 32, 
Bischofsheim
13 Uhr Parkplatz am Anglerheim in 
Ginsheim
Öffentliche Radtour der SPD GiGu 
Die Route führt über verschiedene 
Stationen in Ginsheim und Gustavs-
burg und endet gegen 15 Uhr beim 
Sommerfest im Haus Mainblick, Gus-
tavsburg 

13-19 Uhr Friedrich-Ebert-Platz Bi-
schofsheim
Internationales Kinderfest Bi-
schemer Kultursommer Integration 
durch Sport, Musik und Kultur

Sonntag | 07.07.2024

10:30 Uhr Ev. Kirche Ginsheim
Gemeindefest 2024 Eröffnungs-
gottesdienst, danach Frühschoppen, 
Grill, Wein, Kaffee & Kuchen, Hüpf-
burg, Kinderbespaßung, Kirchenfüh-
rung, offenes Singen, | frei | Damm-
straße 27, Ginsheim

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Da lacht der Fußball! – EM-Special 
2024 Fußballkabarett Uwe Spinder 
präsentiert die wunderbar kuriose 
Welt des runden Leders mit viel Hu-
mor und jeder Menge Pointen | 19 
€ VVK/21 € AK | Frankfurter Str. 7, 

65462 Ginsheim, www.lichtspiel-
haus-ginsheim.de

Dienstag | 09.07.2024

14:45-15:45 Uhr Familienzentrum II 
Schatzinsel Ginsheim
Spielgruppe 3-5 Jahre

Mittwoch | 10.07.2024

15-18 Uhr FranzisPferdeStärken, 
Reitschule & Reittherapie
Bauernhoftag Ein aufregender Tag 
mit Pferden, Hühnern, Schafen, Hun-
den und Katzen! Sie dürfen gestrei-
chelt und gefüttert, die Pferde sogar 
geritten werden | 45 € | Im Wüsten 
Forst 16, Bischofsheim

Donnerstag | 11.07.2024

19 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg 
Fabulöse Kalem Brothers | Auf der 
Mainspitze 21, Gustavsburg 

Freitag | 12.07.2024

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Santana pa ti Kultursommer Gins-
heim-Gustavsburg |12–15 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg, 
www.burg-lichtspiele.com

Samstag | 13.07.2024

11-12 Uhr Bücherei Bischofsheim
Pokemon Tauschbörse Es können 
nach Belieben Pokemon Karten so-
wie andere Sammelkarten (Ninjago..) 
für Kinder getauscht werden | Sit-
zungssaal 2 (Eingang über Bücherei), 
Schulstraße 32, Bischofsheim

Ab 16 Uhr Gemüsehof Reinheimer
60 Jahre TTC Ginsheim Großes 
Jubiläumsfest – Das muss gefeiert 
werden mit musikalischer Beglei-
tung von Oliver Mager und Kinder-
programm | frei| Unter der Ruth 54, 
Ginsheim

18 Uhr Ev. Kirche Bischofsheim
Benefizkonzert zugunsten der Kli-
maschutzorganisation atmosfair | 
Sänger:innen der Gesangsklasse von 
Mareen Knoth präsentieren gefühl-
volle, mitreißende und heitere Songs 
aus Musical, Pop, Rock und Klassik | 
Einlass 17:45 Uhr | frei 

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Lucy van Kuhl – Auf den zweiten 
Blick van Kuhl besingt und kom-

mentiert in ihrem neuen Programm 
empathisch die Liebe, das Alter, die 
Menschen, Situationen | Kultursom-
mer Ginsheim-Gustavsburg |19-22 € 
| Darmstädter Landstr. 62, Gustavs-
burg, www.burg-lichtspiele.com

Sonntag | 14.07.2024

11 Uhr Anker am Altrheinufer Gins-
heim
Klassik vorm Anker Evangelischer 
Posaunenchor | Altrhein am Kran, An 
der Fähre, Ginsheim

14-17 Uhr Heimatmuseum Ginsheim
Outdoor Spiele von früher Mit-
machaktion für Kinder und Erwach-
sene! Erfahre mit welchen Spielen 
sich früher Kinder unterhalten haben 
und probiere sie selbst einmal aus | 
Heimat- und Verkehrsverein GiGu, 
Hauptstraße 25, Ginsheim

Dienstag | 16.07.2024

14:45-15:45 Uhr Familienzentrum II 
Schatzinsel Ginsheim
Spielgruppe 3-5 Jahre

Mittwoch | 17.07.2024

10-13 Uhr Treffpunkt Bücherei Bi-
schofsheim
Prima Klima? Sommerrundgang 
mit Thermo-Messung und Informa-
tionen zur Klimaanpassung | frei | 
Klimaschutzmanager Gemeinde Bi-
schofsheim Malte Schweiger, Tel.:  
06144-404431, m.schweiger@bi-
schofsheim.de | Schulstraße 32, Bi-
schofsheim

Donnerstag | 18.07.2024

19 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Lesung mit Daniel Mullis Initiative 
Miteinander in der Mainspitze: Da-
niel Mullis stellt sein Buch „Aufstieg 
der Rechten in Krisenzeiten“ vor | 
frei | eine Kooperation von Lebens-
alter e.V., Lichtspielhaus Ginsheim 
+ Wortreich GmbH, Buchhandlung 
| Frankfurter Str. 7, Ginsheim, buch-
handlung@villa-herrmann.de

19 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg 
Rubber Band | Auf der Mainspitze 
21, Gustavsburg

Freitag | 19.07.2024

18 Uhr SV07 Bischofsheim
SV07 Feiertag Musikalische Beglei-

tung: „Hansi“ Schitter. Zum Freund-
schaftsspiel trifft unsere 1. Mann-
schaft auf den SV Kostheim. Anpfiff 
19.30 Uhr | Ginsheimer Landstr. 13, 
Bischofsheim

ab 19:30 Uhr Biergarten am Burg-
park Gustavsburg
Live Musik Die Grenzgänger, anschl. 

Open Air Kino: Back to Black Kultur-
sommer GiGu | Filmbeginn ca. 22 Uhr 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung bis zum 26.07.2024 an:

Evangelische Kirchengemeinde Gustavsburg oder an: Marcus.Bahnsen@ekhn.de
Darmstädter Landstr. 65 
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Für weitere Infos steht Ihnen Pfr. Marcus Bahnsen, Tel. 0157 73688427 zur Verfügung

Die Evangelische Kirchengemeinde Gustavsburg 
sucht zum 01.11.2024 für das Gemeindebüro 

eine Fachkraft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 19,5 Std. (unbefristet)

weitere Informationen

WANN Die Ferienfussballschule finden vom 15.07 bis 19.07.2024 und  
 vom 19.08. bis 23.08,2024 statt. 
 Der Beginn ist jeweils um 10 Uhr und endet gegen 15 Uhr. 
 In diesem Jahr mit Torwarttraining und erstmalig bieten wir  
 eine Betreuungzeit von 8 bis 17 Uhr an.

WO  Im Jugend- und Sportpark Ginsheim

WER  Die Ferienfussballschule ist für alle Kinder zwischen 5 und 14
 Jahren geeignet. Die Vereinszugehörigkeit spielt dabei keine  
 Rolle. Alle Niveaus sind herzlich willkommen!

PREISE  165 € pro Teilnehmenden | 145 € für VfB-Mitglieder
 135 € für VfB-Mitglieder, die einen externe Freund mitbringen

BETREUUNG
 8- 10 Uhr Frühbetreuung 30,- € pro Woche
 8 - 10 Uhr Frühbetreuung und 15 - 17 Uhr
 Spätbetreuung 40,- € pro Woche

ANMELDUNG unter www.vfb-ginsheim.de
 Dort finden Sie das Anmeldeformular, dass Sie bitte 
 ausgefüllt an jugendleiter@vfb-ginsheim.de senden.

LEITUNG Mihai Gropeanu & Max Kunze

Uwe Spinder : Da lacht der Fußball! – EM-Special 2024

P f e r d e f e r i e n  i n 
B i s c h o f s h e i m

2x täglich Reiten, Spiel und Spaß mit Pferden

In den Hessischen Schulferien können wir gemeinsam in Gruppen von 
max. 16 Kindern im Alter von 6-16 Jahren eine tolle Zeit miteinander 
verbringen und uns 2x täglich mit den Pferden beschäftigen!
Das gemeinsame Reiten und die Rundum-Versorgung der Pferde, Mini-
Schafe, Hühner, Hunde und Katzen gehören dabei zur täglichen Pflicht. 
Die Kür sind dann verschiedene Projekte, Spiele und Aktionen mit den 
Pferden, Yoga bei den Schafen und vielem mehr.

Für Anfänger UND Fortgeschrittene geeignet!

Termine 2024:

• Sommer 1: 15.-19.07.
• Sommer 2: 19.-23.08.
• Herbst: 21.-25.10.

Liebe Erwachsene, auf unserer Homepage finden Sie unter „Angebote“ >
„Pferdeferienzeit“ das Anmeldeformular. Bitte senden Sie mir dieses 
vollständig ausgefüllt per Email zu.

FranzisPferdeStärken, Inh. Franziska Pfauntsch-Ohliger
Im Wüsten Forst 16 • 65474 Bischofsheim

Tel.: 0177 677 07 11 • Internet: www.franzispferdestaerken.de
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Viel Freude beim Lesen!

»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungs-
kalender für Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 
Veröffentlichung in der Zeitung 
»Neues aus der Mainspitze«
Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und 
liegt auch unabhängig von der Zeitung öffentlich aus.

Ihr möchtet den Veranstaltungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.

Nächster KulturCheck (September/Oktober 2024) erscheint 
am 29. August 2024.
Redaktionsschluss ist der 23. August, 16 Uhr

Termine einsenden + Infos » 
www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » 
kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 06134/5079699KURT PALM REVIVAL-FILMNACHT

Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten: 
burglichtspiele-gustavsburg.com/film 

Eintritt frei!

zum
100. Geburtstag

von Kurt Palm
Potpourri aus seinen

Film-Werken:
Aufklärungsfilme
lustige Sexfilme

Zeichentrick
Kriegsdokumentationen ...

Mi, 03.07. – 20 Uhr

Filmpionier | Gründer der Burg-Lichtspiele

Premiere im Kultursommer:
„Selfie-Point der Jugendpflege“
Premiere mit Artistik und Eisca-
tering: Schnappschüsse mit dem 
Smartphone sind ab Sonntag, dem 
30. Juni, um 15 Uhr im Jugendhaus 
möglich. Getränke, Musik und Eis-
catering vom Eiscafé Venezia sor-
gen für einen gelungenen Nach-
mittag. Seiltänzerin Annette Will 
begeistert mit waghalsiger Akro-
batik.

Im Rahmen des Werkstatt-Angebots 
(montags 15:30 bis 18:30 Uhr) bau-
ten Jugendliche gemeinsam mit 
Jonas Reschenberg einen 3D-Foto-
Backdrop. Dieser wird zur Kulisse 
von Social-Media-Fotos. Smartpho-

nes mitbringen, Schnappschüsse 
machen und mit dem Hashtag #Bi-
schemerKultursommer hochladen. 
Die Veranstaltung findet im Bischofs-
heimer Jugendhaus (Schulstraße 55) 
statt. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen 
des 3. Bischemer Kultursommers 
statt.

| Die „Grenzgänger“, Musiker:innen 
aus den Bandprojekten der Musik-
schule Mainspitze konnten sich, unter 
der Anleitung von Thomas Kolmar, ein 
vielfältiges Programm mit Coversongs 
aus verschiedensten Genres aneignen | 
5 € | Auf der Mainspitze, Gustavsburg, 
bei schlechtem Wetter in den Burg-
Lichtspielen

Samstag | 20.07.2024

Kunst-Würfel Bischofsheim
Sprayen und Töpfern Workshop für 
Jugendliche (6-18 Jahre) | (im Rah-
men der Jugendpflege; um vorherige 
Anmeldung wird gebeten) | Hans-
Dorr-Allee 0, Bischofsheim, www.
kunst-wuerfel.de

Sonntag | 21.07.2024

11 Uhr Anker am Altrheinufer Gins-
heim
Klassik vorm Anker Evangelischer 
Posaunenchor | Altrhein am Kran, An 
der Fähre, Ginsheim

Donnerstag | 25.07.2024

15 Uhr Seniorentreff „zur Fähre“ 
Ginsheim
Vortrag „Sicherheit im Haushalt 
und Brandschutz“ VdK GiGu infor-
miert in seiner Reihe „Der VdK lädt 
ein“ über Sicherheitsmaßnahmen 
in der Wohnung und Brandschutz. 
Ein Vortrag von Peter Muttke, Gus-
tavsburg | Anmeldung erbeten unter 
06134 5001967 | frei | VdK GiGu |  
Altrheinufer Ginsheim

19 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg
Tranzlate | Auf der Mainspitze 21, 
Ginsheim-Gustavsburg

Freitag | 26.07.2024

15-20 Uhr Bürgerhaus Ginsheim
Blutspendetermin DRK Mainspit-
ze | Frankfurter Str. 39, Ginsheim

18 Uhr SV07 Bischofsheim
Summerlounge Cocktails und 
Loungemusik mit DJ Rossi | Ginshei-
mer Landstr. 13, Bischofsheim

Sonntag 28.07.2024

11 Uhr Anker am Altrheinufer Gins-
heim
Klassik vorm Anker Evangelischer 
Posaunenchor | Altrhein am Kran, An 
der Fähre, Ginsheim

11-17 Uhr Dampfbahnclub Rhein- 
Main e.V
Kuscheltiertag Wer sein Kuscheltier 
mitbringt fährt 2x kostenlos | Auf der 
Mainspitze 21, Gustavsburg 

16 Uhr Altrheinufer Ginsheim
Auftakt der Weinspitzen am Alt-
rhein vor dem Kran in Ginsheim | 
Kultursommer Ginsheim-Gustavs-
burg: Wein und Musik: Las Piranhas 
Ab 18 Uhr entführen Stefan Höllering 
(sax) und Walter Bayreuther (git) Sie 
mit melodischem Jazz auf eine musi-
kalische Reise von Gypsy Jazz bis zu 
Stücken von Pat Mentheny und Paco 
de Lucia

Mittwoch | 31.07.2024

15 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
VdK Frauentreff Es treffen sich 
Frauen bei Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Runde zum Reden und Un-
terhalten und mit neuen Infos vom 
VdK | Anmeldungen, auch wenn je-
mand abgeholt werden möchte,  bitte 
unter Tel.: 06144-3466, Petra Stein-
Schilling | frei | VdK GiGu, Pestaloz-
zistr. 10 , Gustavsburg

17:30 Uhr Treffpunkt Bücherei
Prima Klima? Sommerrundgang 
mit Thermo-Messung und Informa-
tionen zur Klimaanpassung | frei | 
Klimaschutzmanager Gemeinde Bi-
schofsheim Malte Schweiger, Tel.:  

06144-404431, m.schweiger@bi-
schofsheim.de | Schulstraße 32, Bi-
schofsheim

       AUGUST     

Freitag | 02.08.2024

18 Uhr SV07 Bischofsheim
Jacksonville Hutkonzert Southern 
Rock Tribute Band mit Musik von Ly-
nyrd Skynyrd, Molly Hatchet, Black-
foot, 38 Special, Atlanta Rhythm Sec-
tion, Allman Brothers, ZZ Top u.a. Der 
Biergarten öffnet um 18 Uhr | Gins-
heimer Landstr. 13, Bischofsheim

Sonntag | 04.08.2024

11 Uhr Anker am Altrheinufer Gins-
heim
Klassik vorm Anker Evangelischer 
Posaunenchor | Altrhein am Kran, An 
der Fähre, Ginsheim

16 Uhr Garten der Villa Herrmann, 
Gustavsburg
Wein und Musik: Mr. Bruce Mr 
Bruce von der im Rhein-Main Gebiet 
bekannten Band „The Bruce Band“  
Live-Musik ab 18 Uhr | frei | | Kul-
tursommer Ginsheim-Gustavsburg | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg

Freitag | 09.08.2024

20 Uhr IGS Mainspitze Ginsheim
Open-Air Kino: In einem fernen 
Land Filmbeginn ca. 22 Uhr | Kul-
tursommer Ginsheim-Gustavsburg| 
vorm Anthaupt, Ginsheim | bei 
schlechtem Wetter in den Burglicht-
spielen

Samstag | 10.08.2024

17 Uhr Rosengarten Bischofsheim
Zwischen Nierentisch und Petti-
coat Lieder der 50er und 60er Jahre | 
3. Bischemer Kultursommer | Schul-
straße, Bischofsheim

Sonntag | 11.08.2024

9:30 Uhr Energie-Oase Bischofsheim
Workshop „Lachen und Leichtig-
keit“ Wieder Kind sein dürfen..., La-
chen, Atemübungen sowie Meditation. 
Anmeldung erforderlich | 40 € | Ul-
menstraße (Ladenzeile), Bischofsheim

14-17 Uhr Heimatmuseum Ginsheim
Waschen wie früher Wie wurde 
früher die Wäsche sauber? Mit der 
Hand, Waschbrett oder doch elekt-
risch? Entdecke eine der ersten Mie-
le-Waschmaschinen an (natürlich 
aus Holz). Wir führen die verschiede-
nen Varianten vor! | Hauptstraße 25, 
Ginsheim

Samstag | 17.08.2024

17 Uhr Vereinsheim ASV 
Sommerfest mit Live Musik | Ne-
ckarstr. 47b, Ginsheim

Sonntag | 18.08.2024

10:30-15 Uhr Vereinsheim ASV
Sommerfest mit Frühschoppen 
und Live Musik | Neckarstr. 47b, 
Ginsheim

16 Uhr Schiffsmühle Ginsheim
WeinSpitze an der Schiffsmühle 
Maja Sidebaeck (von, git) Frank Zin-
kant (git), Thomas Klein (b), Frank 
Vollet (dr) | Kultursommer Gins-
heim-Gustavsburg | An der Schiffs-
mühle 1, Ginsheim

Mittwoch | 21.08.2024

15 Uhr Bürgerhaus Ginsheim, Raum 2
Demenzfreundliche Kommune 
Ein runder Tisch mit Ärzt:innen, 
Pflegekräften, Mitarbeitenden aus 
Apotheken, Alteneinrichtungen, Phy-
sio- und Logopädiepraxen, öffentl. 
Verwaltung, Angehlörigen |  F r a n k -
furter Str. 35, Ginsheim

Donnerstag | 22.08.2024

18 Uhr Biergarten SV07 Bischofs-
heim
Vollmondnacht mit Groß&klein 
Torsten Groß und Frank Schlegel 
spielen Hits und Klassiker im Un-
plugged-Sound. Für das leibliche 
Wohl an diesem Abend sorgen Jo-
chen Gahler „Worschtsepp“ mit sei-
nem Grillwagen und das Serviceteam 
der SV07 | Ginsheimer Landstr. 13, 
Bischofsheim

Freitag | 23.08.2024

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Der Leinwandlyriker Sherlock 
Holmes | 19 € VVK/21 € AK | Frank-
furter Str. 7, 65462 Ginsheim, www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

Samstag | 24.08.2024

IGS Halle A
Vereinsmeisterschaften TTC | So-
phie-und-Hans-Scholl-Straße, Gins-
heim

Jugend- und Sportpark Ginsheim 
VfB Jugendtag/ Sommerfest Vorm 
Anthaupt, Ginsheim

15 Uhr Ev. Kirchengemeinde Gins-
heim
Blues & Wein am Altrhein Blues in 
alter Frische mit der Band SIT-IN | 
Dammstr. 25-27, Ginsheim

Samstag | 24.08.2024

ab 14 Uhr Feuerwehrhaus Ginsheim
Sommerfest der Feuerwehr mit 
Kinderschminken, einer Hüpfburg 
sowie einem Kletterberg für die 
kleineren Gäste, Schauübung der Ju-
gendfeuerwehr, Truck-Pulling-Event, 
der Band Bravo#5 (ab 19 Uhr), Brat- 
und Rindswurst sowie Popcorn und 
Crêpes | Sankt-Florian Str. 1, Gins-
heim, www.feuerwehr-gigu.de

Sonntag | 25.08.2024

11-17 Uhr Dampfbahnclub Rhein- 
Main e.V. Gustavsburg
Fahrtag beim Dampfbahnclub | Auf 
der Mainspitze 21, Gustavsburg

14 Uhr Biergarten in der Böckler-
siedlung Bischofsheim
Boulen bei Böckler Boule-Turnier 
der Siedlergemeinschaft, Musik: Ever-
greens und Sommerhits von „two and 
a box“ | Bischemer Kultursommer, 
www.bischemer-kultursommer.de

Kunst-Würfel Bischofsheim
Musikalische Krimilesung mit Roß, 
Pons, Steinel | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim, www.kunst-wuerfel.de

Mittwoch | 28.08.2024

19:30 Uhr Am Ende der Goethestra-
ße/ am Himmelspfad, Bischofsheim
Goethe Geburtstag in der Goethe 
Straße Zum 275. Geburtstag des 
„Dichterfürsten“ singen und rezitie-
ren Musiklehrer Albrecht Schmidt 
und Dr. Wolfgang Schneider Gedichte 
und Balladen, Solisten und Choristen 
von SoM bringen Songs zum jungen 
Goethe, Michael Bott kredenzt Wein 
Bischemer Kultursommer | www.
bischemer-kultursommer.de

Freitag | 30.08.2024

18 Uhr Rosengarten Schulstraße, Bi-
schofsheim
Freitag vor Kerb Traditionelle Ver-
anstaltung des Altkerweborsch Ver-
eins

20 Uhr Rathaus Ginsheim
Open Air Kino: Oh la la - wer ahnt 
denn sowas? Filmbeginn ca. 21:30 

Uhr | Kultursommer Ginsheim-Gus-
tavsburg | 5 € | Schulstr. 12, Ginsheim

Samstag | 31.08.2024

12:30-15:30 Uhr Rotznäschen Das 
Eltern-Kind-Café mit Salzgrotte
Erste-Hilfe-Kurs am Baby/Kind |  
70 € inkl Leckereien | Ballou-Platz 
Ginsheim-Gustavsburg

14 Uhr Bürgerhaus Ginsheim, Großer 
Saal
Jahreshauptversammlung VdK 
GiGu mit Ehrungen für Mitglieder 
des VdK GiGu | frei | Frankfurter Str. 
39, Ginsheim

16-22 Uhr Vereinsheim Vogelfreunde 
Tag der offenen Tür im Birken-
wäldchen | Vereinsheim im Birken-
wäldchen, Ginsheim

31.08.-02.09.2024

Ortsmitte Bischofsheim
Bischemer Kerb

Alle Angaben ohne Gewähr!

Zwischen Nierentisch und Petticoat
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VERKAUF im Bieterverfahren 

Mainz: Vermietete 3-Zimmer-Erdgeschosswohnung nahe der Hochschule 
Mainz, mit ca. 65 m² Wohnfläche. 
Besichtigung am Samstag 06.07.2024 von 11.00 Uhr - 12.30 Uhr.
Derzeitige Jahresnettomiete: 11.208,-- €.

Energieausweis: VA, 125,30 kWh (m²*a), 
Gas, Bj. 1954, D

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Mindestgebot: € 199.000,-- 

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Wunderlich

06144 – 33747-14

·„In Meenz zu·
·feiern, des ist nett,·                                                                   
·but don‘t forget se· 

·Zugplakett!“·
·Fastnachtsmotto 2025· 

·kommt·aus Bischofsheim·

Jedes Jahr gehen beim Mainzer 
Carneval-Verein (kurz: MCV) Vor-
schläge fürs Motto der kommen-
den Kampagne ein. Unter den 600 
Einsendungen befand sich diesmal 
die Kreation des Bischofsheimer 
Wilfried Oblau, mit der er die Jury 
überzeugte: Der erste Platz im 
Wettbewerb ums Fastnachtsmotto 
2025 geht nach Bischem – Helau!

„1959“ steht auf der ältesten Zugpla-
kette, die Wilfried Oblau liebevoll in 
einer Schachtel aufbewahrt. Seine 
Kindheit verbrachte er in Mainz, wo 
er sich in den Rosenmontagsumzug 
verliebte. „Entweder verfolgten wir 
den Zug von der Arbeitsstelle meines 
Vaters in der Boppstraße oder wir 
standen an der Christuskirche, in der 
Nähe unserer Wohnung“, erinnert 
sich Wilfried. Ebenfalls wegen der 
Liebe wechselte er 1982 die Rhein-
seite und zog mit seiner Frau (eine 
Gustavsburgerin) nach Ginsheim. 
Zwei Jahre später wurde das Paar in 
Bischofsheim heimisch, wo der stu-
dierte Innenarchitekt unter anderem 
die gute Bahnverbindung schätzte. 
„Ich arbeitete in Frankfurt, das war 
praktisch“, sagt er.

„En gute Spruch für Meenz am Rhoi, 
darf jetzt auch mal aus Bischem soi!“
„Gefordert war, den Begriff »Zugplakett-
chen“ oder zumindest »Plakettchen« 
ins Motto zum 75-jährigen Jubiläum 
zu integrieren. Mir war klar, dass es 
auch um die Erhöhung der Bekanntheit 
der Zugplakettchen ging, denn viele 
junge Leute, Gäste und Touristen wis-
sen nicht, dass man sich mit dem Kauf 
an den Kosten des Zuges beteiligt. Als 
Kind erlebte ich, dass es Gang und Gebe 
war, als »Zaungast« ein Plakettchen zu 
erwerben“, so Wilfried, der mit dieser 
Erinnerung den Werbespruch kreierte, 
der dem Erbe des Mottos und dem heu-
tigen Sprachjargon entspricht – und die 
Jury überzeugte.

Kritik für seinen Spruch „mit Weitsicht 
und internationaler Ausrichtung“ wun-
dert den Bischofsheimer nach eigenen 
Angaben übrigens nicht, denn „bei der 
Fassnacht hört der Spaß ja schließlich 
auf“, sagt er schmunzelnd. 

Seine Fastnachtsliebe schließt auch sei-
ne Wahlheimat Bischofsheim mit ein: 
„Zum selber Mitmachen bin ich zu zwar 
zu schlecht, aber auf den Narrenkäfig 
und den Bischemer Umzug freue ich 
mich schon heute – und wenn ich mit 
kreativen Sprüchen unterstützen kann, 
helfe ich gerne!“, so der Gewinner des 
MCV-Wettbewerbs ums Mainzer Fast-
natchtsmotto 2025 abschließend.

Axel S.

BFW - Bischofsheimer Freie Wähler-
gemeinschaft – Wegen der im Vorfeld 
zur Abstimmung über den Bürgerent-
scheid aufgetretenen Probleme hatten 
die Initiatoren des Bürgerbegehrens 
bereits im Mai beim Verwaltungsge-
richt in Darmstadt eine Wahlanfech-
tungsklage einreichen lassen. Die 
Befürworter des Ankaufs feierten am 
12.5.2024 das Ergebnis als Erfolg, ob-
wohl ca. 75 Prozent sich gegen einen 
Ankauf des Lehrstellwerkes durch die 
Gemeinde ausgesprochen haben. Lei-
der fehlten am Ende 8 Stimmen zum 
Erreichen des Quorums. 
Zu früh gefreut? Nachdem nun bei 
der Auszählung im Briefwahlvorstand 
für die Europawahl 63 Briefwahl-

unterlagen für den Bürgerentscheid 
aufgetaucht sind, dürfte die amtliche 
Bekanntmachung des Abstimmungs-
ergebnisses falsch sein. Die BFW 
hätte erwartet, dass schnellstmöglich 
für Klarheit gesorgt wird. Stattdes-
sen vergehen nun bereits mehr als 
zwei Wochen und weder Gemeinde-
vorstand noch die Gemeindewahl-
leiterin liefern eine Entschuldigung 
und eine Erklärung, wie es weiterge-
hen wird. Der erste Bischofsheimer 
Bürgerentscheid steht unter keinem 
guten Stern. Zwei amtliche Bekannt-
machungen, die sogar von der Kom-
munalaufsicht beanstandet wurden, 
die Festlegung des Termins unter 
Mitwirkung eines Mitgliedes des Ge-

Blauer Brief: Bürgerentscheid Lehrstellwerk – Jede Stimme muss zählen

meindevorstandes, der wegen Wi-
derstreits der Interessen nicht hätte 
mitwirken dürfen, nicht zugestellte 
Briefwahlunterlagen, die Einrichtung 
von nur drei Wahllokalen und nun 
noch die 63 Briefwahlumschläge, die 
in der falschen Urne gelandet sind. Als 
BFW fühlen wir uns bestätigt, dass es 
ein großer Fehler von SPD und GALB 
war, die Verwaltung mit zwei Wahlen 
zu belasten, die sich zeitweise über-
schnitten haben.  Es ist jetzt die Auf-
gabe des Gemeindevorstandes dafür 
zu sorgen, dass die gefundenen Wahl-
zettel umgehend geprüft und gezählt 
werden, denn „Jede Stimme zählt“ 
darf keine Floskel sondern muss ein 
Versprechen sein.

CDU Bischofsheim – Nach dem deut-
lichen Votum der Bischofsheimer 
Wähler im Bürgerentscheid am 12.5, 
dass Lehrstellwerk nicht zu kaufen, 
hatte die rot-grüne Mehrheit um 
Bürgermeisterin Lisa Gößwein (SPD) 
verlautbaren lassen, dass man das 
Votum ignorieren wolle. Zwar vo-
tierten 75% mit JA und damit gegen 
den Kauf, dennoch will rot-grün ihre 
Idee gegen den Bürgerwillen weiter 
durchsetzen. Möglich ist dies, da bei 
dem Bürgerentscheid vermeintlich 
8 Stimmen zum erforderlichen Quo-
rum fehlten. Gegen das Ergebnis ha-
ben die Initiatoren mittlerweile Kla-
ge zum Verwaltungsgericht erhoben 
und zahlreiche Mängel im Rahmen 
des Bürgerentscheids gerügt.
So wurden vor dem Bürgerentscheid 
in der öffentlichen Bekanntmachung 
fehlerhafte Angaben gemacht, auch 
die Wahlzettel waren zumindest ver-
wirrend hinsichtlich welcher Folge 

eine JA oder NEIN Stimme hatten und 
zuletzt die Reduzierung der Wahl-
lokale von 8 auf 3, wobei eines auch 
noch in einer Baustelle lag, was lange 
Umwege für den Wähler bedeutete.
Um das Chaos um die Zukunft des 
Lehrstellwerks nun vollständig per-
fekt zu machen teilt die Gemeinde 
nun mit, dass im Rahmen der Leerung 
der Wahlurnen zur Europawahl über 
63 (!) Briefwahlunterlagen zum Bür-
gerentscheid sichergestellt wurden. 
Hierdurch dürfte auch nunmehr das 
Quorum sicher erfüllt sein, sodass der 
Bürgerentscheid wirksam ist.
Nunmehr ein langwieriges Gerichts-
verfahren noch abzuwarten, statt 
die deutliche Mehrheit der Wähler 
zu akzeptieren und möglicherweise 
eine teure Wiederholung des Bür-
gerentscheid zu riskieren, erscheint 
widersinnig. 
Es steigert nur das verursachte Chaos 
und die Hängepartie um das Lehrstell-

Chaos beenden – Bürgerwillen akzeptieren

werk, sowie den Politikverdruss. 
„Spätestens nach dem Auffinden von 63 
Wahlzettel, muss die Frage des Lehr-
stellwerks zügig von der Gemeindever-
tretung beantwortet werden. Nach dem 
klaren Ergebnis und da nun offensicht-
lich auch das Quorum erreicht wurde, 
ist es unsinnig eine Entscheidung der 
Justiz zu überlassen. Stattdessen muss 
– auch von der Bürgermeisterin – politi-
sche Verantwortung übernommen, der 
Bürgerwillen akzeptiert und damit vom 
Kauf des Lehrstellwerks abgesehen 
werden.“, fordert der CDU Vorsitzende 
Simon Kanz.
Um der Bürgermeisterin und ihrer 
rot-grünen Mehrheit die Gelegenheit 
zu geben, ihre bisherige Position zu 
überdenken und die Hängepartie 
schnell zu beenden, soll bei der Ge-
meindevertretungssitzung am 02.07.
ein entsprechender Antrag von BFW 
und CDU auf die Tagesordnung ge-
setzt werden.

Tel. 0 61 46 / 58 58
Königsberger Ring 2 - 8,
65239 Hochheim

neue Waldläuferschuhe

· Modische Kompressionsstrümpfe
bei Venenleiden

· med. Bandagen z.B.:
zur Stabilisierung

· Rehaprodukte, Rollstühle,
Rollatoren, Pflegebetten

· Bequemschuhe für Ihre Einlagen  
von Waldläufer

· Wir fertigen Ihre Einlagen.

· ... und vieles mehr

SPD GiGu – Im Zeichen des direkten 
Austauschs lädt die SPD Ginsheim-
Gustavsburg alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zu zwei beson-
deren Veranstaltungen ein: einem 
informativen Bürgerdialog und einer 
erlebnisreichen Radtour durch Gins-
heim-Gustavsburg.
Bürgerdialog #redmit – Mitreden bei 
politischen Themen: Am Freitag, den 
28.06., um 18 Uhr, findet der Bürger-
dialog #redmit im „Biergarten am 
Burgpark“ (Auf der Mainspitze 21, 
Stadtteil Gustavsburg) statt. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anlie-
gen und Ideen direkt mit den Mitglie-
dern der SPD-Fraktion und des SPD-

Vorstands zu besprechen. Zwischen 
den Sitzungen der Ausschüsse und 
der Stadtverordnetenversammlung 
stehen Ihnen unsere Kommunalpoli-
tiker für einen offenen Austausch zur 
Verfügung.  
Gemarkungsberadelung – Entde-
cken Sie Ginsheim-Gustavsburg auf 
dem Rad: Am Samstag, den 06.07., 
um 13 Uhr startet die SPD Ginsheim-
Gustavsburg ihre öffentliche Rad-
tour. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Anglerheim in Ginsheim. Die Route 
führt über verschiedene Stationen 
in Ginsheim und Gustavsburg und 
endet gegen 15 Uhr beim Sommer-
fest im Haus Mainblick. Die Statio-

nen der Tour umfassen unter ande-
rem die Grünanlage am Bürgerhaus 
Ginsheim, den Ballouplatz, die IGS 
Mainspitze und das Gewerbegebiet. 
Weitere Stopps sind die Baustelle des 
Einsatztrainingszentrums der hessi-
schen Polizei, die Unterführung, die 
neue Feuerwache Gustavsburg sowie 
der Sportplatz in Gustavsburg.
Beide Veranstaltungen bieten eine 
hervorragende Gelegenheit, sich 
über lokale Themen auszutauschen, 
Ideen und Anregungen einzubringen 
und die Arbeit der SPD Ginsheim-
Gustavsburg kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und den regen Austausch.

Bürgerdialog und Radtour im Sommer

63 Stimmzettel gefunden

Offensichtlich gelangten 63 
Wahlbriefe des Bürgerent-
scheids gegen den Kauf des 
Bischofsheimer Lehrstell-
werks (Entscheid am 12. Mai) 
in Wahlurnen der Europawahl 
(vier Wochen später). Wahlhel-
fer fanden am Abend des 9. Juni 
die Stimmen zum Bürgerent-
scheid, die – vermutlich – verse-
hentlich in die falsche Wahlurne 
eingeworfen wurden. Da Bürger-
entscheid und Europawahl eng 
beieinander lagen, konnten die 
Bürger zeitweise ihre Briefwah-
lunterlagen für beide Wahlen im 
Rathaus abgeben. Hier könnte es 
zur Verwechslung der Wahlurnen 
gekommen sein.

Laut der Auszählung am Abend 
des Bürgerentscheids sprachen 
sich zwar über 75 % dafür aus, 
den Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 19.07.2023 zum Kauf 
des Grundstücks am Alten Bahn-
hof (hier steht das Lehrstellwerk) 
aufzuheben, allerdings wurde das 
notwendige Quorum (es fehlten 

acht Ja-Stimmen) nicht erreicht. Die 
nun aufgefundenen 63 zusätzlichen 
Stimmen könnten das knappe Er-
gebnis verändern. 
Da Urnen erst am Wahlabend geöff-
net werden dürfen, sei es nicht mög-
lich gewesen, den Einwurf der 63 
Wahlzettel in die falsche Wahlurne 
früher zu bemerken. Die gefunde-

nen Wahlbriefe habe man in einem 
versiegelten Umschlag in einem 
verschließbaren Schrank gesichert, 
informierte Bürgermeisterin Lisa 
Gößwein. Derzeit laufe eine Klage 
der Bürgerentscheid-Initiatoren. 
Ein Gericht entscheide auch über 
den Umgang mit den nachträglich 
aufgetauchten Wählerstimmen.
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 3. Kultursommer eröffnet· 

Mit der Eurovisions-Fanfare läute-
te der Evangelische Posaunenchor 
den 3. Bischemer Kultursommer 
ein. Nach dem musikalischen En-
trée auf der Palazzo-Brücke fei-
erten die Bischofsheimer mit Ar-
tistik, einer Preisverleihung und 
Evergreens der Beatles ...  

Dem heftigen Regenschauer um 17:30 
Uhr (Helfer klammerten sich spontan 
an aufgebaute Pavillons, um diese 
vorm wegfliegen zu retten) folgte ein 
trockener Abend der Mitsommer-
nacht (21.6.). Schnell füllte sich der 
Platz vorm Palazzo und durch mitge-
brachte Pullis war es warm genug, um 
zu feiern. „Der 3. Bischemer Kultur-
sommer ist hiermit eröffnet!“ schallte 
es beim Prolog der Kulturkommission 
über den Vorplatz, bevor die Bischofs-
heimer Beatles-Coverband für Nost-
algie sorgte. „Es war so, als hätte man 
eine Beatles- Platte aufgelegt“, sagten 
Besucher. 

Zwölf Veranstaltungen
„Ohne unseren Hauptsponsor, die 
Volksbank Mainspitze, die vielen wei-
teren Förderer, Vereine und Helfer, 
würde das alles nicht klappen“, er-
zählte Dietmar Zaia (Familie, Soziales, 

Kultur bei der Gemeinde Bischofs-
heim). Er kümmerte sich hauptver-
antwortlich um das Eröffnungsevent: 
Von der Koordination des Caterings 
mit dem Restaurant Delizie, über das 
Stellen der Bierzeltgarnitueren mit 
dem Altkerweborschverein bis hin zu 
Hängepunkten für Luftartistik manag-
te er den Auftakt der sommerlichen 
Veranstaltungsreihe so perfekt, dass 
alle Zuschauer lächelten wie die Kul-
tursommer-Maskottchen „Turmi und 
Sonni“, die – nebenbei bemerkt – auch 
aus der Feder des Verwaltungsmitar-
beiters stammen. Auf Programmpunk-
te wie den Flohmarkt der Bücherei, 
Ballonkünstlerin Rita Wiebe und Luft-
akrobatin Vera Ruzhentcova folgten 

Rückfragen, was bis Anfang September 
noch alles so geplant sei. Schnell ver-
teilte Despina Papadopoulou-Thomas 
(ebenfalls Teil der Bischofsheimer 
Kulturverwaltung) den Spielplan und 
verwies auf Konzerte, Kinderfest und 
vieles mehr. Als Highlight verlieh Rolf 
Maixner (Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung) den Bürgerpeis 2023 an 
Udo Rosenthal für sein jahrzehntelan-
ges Engagement für die SV 07. Titel 
des Posaunenchors wie „Puttin on the 
ritz“, „O happy day“ oder „Don‘t worry 
be happy“ umrahmten die Zeremonie 
angemessen, bevor die Kulturkom-
mission den Prolog verlas. „Alle guten 
Dinge sind drei“, lautete das Leitmotiv. 
Der Prolog – verfasst vom Vorsitzen-

den Professor Dr. Wolfgang Schneider 
– war eine Art Fahrplan. Beim Vortrag 
durch die Mitglieder der Kommission 
machte der Text immer wieder bei der 
Vielfalt von Kultur und den Verbindun-
gen zur Eisenbahnergemeinde Station 
– und stellte Weichen für die Zukunft: 
„Wir wünschen – Erstens: Gutes Wet-
ter! Zweitens: Gute Laune! Und drit-
tens: einen Vierten und viele weitere 
Kultursommer!“, verlas Bürgermeiste-
rin Lisa Gößwein.

Den Spielplan, der ausfühliche Pro-
log und Bilder der Veranstaltungen 
gibts unter www.bischemer-kultur-
sommer.de  

i

Weltklasse Akrobatik zu „Hit the road Jack“: Vera Ruzhentcova 

„Eröffnungsparty“ mit Brandy Beatles Complete Verleihung des Bürgerpreises an Udo Rosenthal von der SV 07

„Unser Leben ist ein Fest“ – freut sich die Sozialdienstleiterin Rosemarie Haus. 
Das Sommerfest sei ein Highlight, bei dem alle Abteilungen des Seniorenheims 
mit anpacken. „Wir machen den Menschen Mut, das Leben auch zu genießen, 
wenn es ernster wird. Freude und Glück werden dadurch intensiver“, sagt sie.

Ein Programmhighlight: Der Auftritt des Gesangverein Liederkranz, der dem-
nächst sein 150-jähriges Bestehen feiert. Mit Liedern wie „Mit 66 Jahren“, „Atem-
los“ und „Rote Lippen soll man küssen“ zogen die Sängerinnen und Sänger die 
Heimbewohner und ihre Angehörigen in ihren Bann. 

Am 22. und 23. Juni lockte der 3. Bischemer 
Kultursommer mit Kunst und Konzert

Fotos: Klaus Friedrich

Präsentation der „Sieben Säulen der Kunst“ 

Konzert im Seniorenpark begeistert Bewohner

Seit Mai diesen Jahres haben 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Hessen die sieben Litfaßsäulen 
in Bischofsheim gestaltet. Am 22. 
Juni hat der Verein KUNST-WÜR-
FEL in Bischofsheim die Ausstel-
lung offiziell eröffnet.

Den Verantwortlichen des Vereins 
war nicht nur der Kunstgenuss wich-
tig: Sie legten ihr Sommerfest am 
Kunst-Würfel in der Hans-Dorr-Allee 
auf den gleichen Tag – mit Livemusik, 
Essen, Getränken und dem „Gelato-
mobil“ vom Eiscafè Venezia.
Lisa Gößwein, Bürgermeistern von Bi-
schofsheim, und Prof. Wolfgang Schnei-
der, Vorsitzender der Kulturkommissi-
on Bischofsheim, begrüßten ab 14 Uhr 
die Gäste. Volker Hartmann, 1. Vorsit-
zender des Vereins, stellte die sieben 
Gestalter vor. Die Künstler berichteten 
anschließend selbst über sich und ihre 
künstlerischen Ansätze. Dann ging es 
mit zwei Shuttle-Bussen per „Hop-on 
Hop-off“ zu den in der Gemeinde ver-
teilten Litfaßsäulen. Vor Ort erläuterten 
die Kunstschaffenden ihre Exponate. 
Die Arbeiten sind so vielfältig wie die 
Künstler selbst: Jan Lehnert themati-
siert den urbanen Raum, Karin Rahts 
beschäftigt sich in ihren beiden Bildern 
mit „Bildern, die es nur gibt, wenn man 
sie kopiert hat“. Gisela Winterling ver-
bindet Poesie mit Werbeslogans, die 
Kinder der Kita Parkweg setzen sich mit 
dem Meer auseinander. Alexander Neiß 

sprühte das Gesicht seiner Ur-Oma auf 
die Säule, und Natascha Pranz stellt 
ihre verstorbene Tochter dar. Claudia 
Eckstein-Strehlow zeigt mehrere unter-
schiedliche Bilder aus verschiedenen 
Zyklen und Jahrzehnten. Alle Kunstwer-
ke sind sehenswert und ein Jahr lang zu 
bestaunen. 

Einsetzender heftiger Regen beein-
trächtigte die gut besuchte Veran-
staltung. Die Band „Musik in Farbe“ 
konnte dennoch die verbliebenen 
Gäste erfreuen. Die drei Musiker, un-
terstützt von der Sängerin Nora Wei-
nand, hatten zunächst mit Cello, Bass, 
Gitarre und selbstkomponierten und 
-getexteten Songs unterhalten. Wäh-
rend des Wolkenbruchs disponierten 
sie spontan um und hielten nun „un-
plugged“ mit der Gitarre die Gäste 
bei Laune.

Ingrid Komossa

Claudia Eckstein-Strehlow + Manfred Strehlow

Bürgermeisterin Lisa Gößwein, der 
Vorsitzender der Kulturkommission 

Professor Dr. Wolfgang Schneider und  
Volker Hartmann vom Kunst-Würfel e.V.


